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Raum, die ästhetische Weite der Fotographie wird zum 
Fokus, in dem Luthers biographischer Wendepunkt, sein 
„Geblitzt-Werden“, ahnbar aufleuchtet. Irritierende Ver-
netzungen begegnen – durchaus auch humorvoll. Wie 
eine Fotografie des Opelwerkes in Eisenach im Schatten 

der Wartburg. Der Begleittext weist 
darauf hin, was hier produziert wird: 
der Opel Adam. Da ist ein CD-Cover, 
das Helene Fischer zeigt. Ein Blick 
auf die Titelliste der Weihnachts-
CD enthüllt: Sie singt Luthers „Vom 
Himmel hoch“. 

In dieser Ausstellung ist kein siche-
rer reformatorischer Boden unter 
die Füße zu kriegen. Aber gerade 
darin erscheint mir dieses Projekt 
zutiefst reformatorisch: In der 
Irritation, in der Entsicherung, in 
dem Sich-Öffnen für ungewohnte 
Perspektiven.

Das Projekt provoziert, sich von 
der Wirklichkeit einer Gesellschaft 
treffen zu lassen, in der die Selbst-
verständlichkeit traditioneller religi-
öser Vorstellungen und Sprache im 
Schwinden begriffen ist. 

Und zu fragen: Wie kann sich Kommunikation des Evan-
geliums heute ereignen? Mit Luther können wir es wa-
gen, nach neuen Sprach- und Kommunikationsformen 
zu suchen. Er dichtete, komponierte, formulierte, 
sang und predigte die Botschaft von der unverdienten 
Gnade Gottes – immer mit dem wachen Blick für die 
Menschen seiner Zeit und ihren ganz eigenen medialen 
Möglichkeiten. Mögen wir dieser unglaublich kreativen 
und erneuernden Kraft der Reformation auf der Spur 
bleiben – über den 31. Oktober hinaus.

Ihre Pfarrerin Beatrice Fermor
Ev. Erlöser-Kirchengemeinde

Das Lutherjahr geht in diesem Monat zu Ende. Am 31. 
Oktober feiern die Kirchenkreise Bad Godesberg und Bonn 
im Telekom Dome 500 Jahre Reformation. Der regionale 
Höhepunkt und Abschluss eines Jahres, in dem die kulturel-
le, gesellschaftliche, religiöse Bedeutung der Reformation 
und der Person Martin Luthers in einer 
unglaublichen Vielfalt kultureller For-
mate wahrnehmbar wurde: Vorträge, 
Lesungen, Podiumsdiskussionen, 
Kinderbibelwochen, Predigtreihen, 
Ausstellungen, Publikationen, Kon-
zerte luden ein, die Reformation auf 
unterschiedlichste Weise zu entde-
cken. Ein gigantisches Engagement auf 
allen Ebenen kirchlichen Lebens – von 
der Ortsgemeinde bis zum Kirchentag 
– war erlebbar und begeisterte weit 
über den kirchlichen Raum hinaus. 

Ein Projekt möchte ich am Ende dieses 
großen Gedenk- und Erinnerungsjah-
res hier vorstellen. Das Ausstellungs- 
und Buchprojekt „LUTHER FLASHS“, 
das im PTI zu sehen war und zurzeit 
im FFFZ in Düsseldorf gastiert, zeigt 
Fotografien zu Luther und der Refor-
mation, aufgenommen en passant 
inmitten der Alltäglichkeit der moder-
nen Gesellschaft und Kultur. Weitab 
vom kirchlich geprägten Raum blitzt Reformatorisches 
schlaglichtartig auf – oftmals unverbunden, isoliert wirkend, 
in einer Lebenswirklichkeit, in der die religiöse Sprach- und 
Deutungsfähigkeit mehr und mehr abnimmt. 

Da ist der Parkplatz eines Supermarktes zu sehen, am linken 
Bildrand ein Einkaufswagen. Der Blick des Betrachters sucht 
nach einem Anker und bleibt schließlich an einer Jutetasche 
mit Cranach-Lutherportrait hängen, die etwas versteckt am 
Einkaufswagen baumelt. Da ist die Schwarz-Weiß-Fotogra-
fie eines Weizenfeldes bei Stotternheim: Auf den ersten 
Blick unscheinbar, auf den zweiten vertiefen sich Zeit und 

Erhellende Blitzlichter – 
					     Luther en passant
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Das Jubiläumsjahr neigt sich seinem Ende 
entgegen und erreicht gleichzeitig seinen 
Höhepunkt. 95 Thesen gegen den Ablasshan-
del – da ist es doch ganz interessant, einmal 
jemanden zu Wort kommen zu lassen, der 
selbst zu den Käufern gehört hat. So schreibt 
der ehemalige Fuldaer Klosterschüler Ulrich 
von Hutten, geboren im Jahre 1488, „Über 
den Ablass des Papstes Julius“:
„Dreimal hab‘ ich mir nun die Freuden 
des ewigen Lebens,
Und was weiter ich kaum wagte zu hoffen, 
erkauft.
Dreifach hab‘ ich dafür den Schein mit dem 
Namen empfangen,
Und mit dem Siegel in Wachs: 
aber nur Namen und Schein.
Dreifach war ich ein Tor: 
denn wer mag hoffen zu kaufen,
Was, wer’s besitzt, 
sicher verkaufen nicht mag;
Wollt er’s jedoch, 
so könnt er’s nicht verkaufen. 
Der Himmel steht um den einzigen Preis 
redlichen Wandels zu Kauf.
Denn wie lächerlich auch, 
als bedürfe das himmlische Leben
Irdischer Zeugen, 
dafür Siegel verlangen und Brief.“
Dieser Erkenntnis eines kämpferischen Hu-
manisten kann die 32. These Luthers bekräf-
tigend und verstärkend hinzugefügt werden:
„Wer glaubt, durch einen Ablassbrief seines 
Heils gewiss sein zu können, wird auf ewig 
mit seinen Lehrmeistern verdammt werden.“
„Damnabuntur ineternum cum suis magistris, 
qui per literas veniarum securos sese credunt 
de sua salute.”

Ihr Redaktionsteam
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IMPRESSUM 
Herausgeber: Ev. Erlöser-, Johannes- und  
Thomas-Kirchengemeinde in Bad Godesberg
Kronprinzenstr. 31, 53173 Bonn 
 
Auflage: 11.100 
Druck: Druck Center Meckenheim GmbH 
Redaktionsschluss 11-2017:  29.09.2017 
Mit Namen versehene Beiträge geben nicht  
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.
Beiträge und Anregungen für den Gemein-
debrief mailen Sie bitte an die jeweiligen Ge-
meinderedakteurinnen.

KONTAKTE
•	 Kontakte der Gemeindeämter (siehe Kästen)
	 Erlöser-Kirchengemeinde	 Seite	 8	
	 Johannes-Kirchengemeinde	 Seite	 11	
	 Thomas-Kirchengemeinde	 Seite	 17

•	 Superintendentur des Kirchenkreises 
	 Bad Godesberg-Voreifel – Superintendent: 
	 Pfarrer Mathias Mölleken
	 Akazienweg 6, 53177 Bonn 
	 &  307 87-0, Fax: 307 872-0 
	 Mail: superintendentur.badgodesberg-	
	 voreifel@ekir.de, www.bgv.ekir.de
	 Kontakt: Brigitte Barnikol-Körner
•	 Evangelischer Konvent Bad Godesberg:
	 Vorsitzende: Imke Schauhoff 
	 &  319 353, Mail: imke@schauhoff.net
•	 Flüchtlingshilfe Bad Godesberg:
	 Jessica Hübner-Fekiri  &  362 907 
	 Habsburgerstraße 9, 53173 Bonn	
	 Mail: fluechtlingshilfe@ 
	 evangelisches-godesberg.de
	 Spendenkonto:  DE64350601901088433234 
	 Erlöser-Kirchengemeinde  
	 Stichwort: Flüchtlingshilfe
		

•	 Kirchenkreis-Frauenbeauftragte:  
	 Sabine Cornelissen, Akazienweg 6
	 Mail: frauenbeauftragte-bgv@ekir.de  
	 &  307 871 4, Mo, Di, Do 9-11.00 
	 www.ekir.de/Bad Godesberg-Voreifel 
•	 Arbeitskreis Christen und Bioethik:  
	 Kontakt: Ilse Maresch  &  33 46 04  
•	 Friedenskreis Marienforst: Jed. 1. Mi  18.00 	
	 Friedensgebet, Rigal’sche Kapelle 
	 Rainer Piest  &  323 409
•	 Gedenkstätte für die Bonner Opfer des 
	 Nationalsozialismus e.V.: An der Synagoge 
	 Franziskanerstr. 9,  &  695 240
•  Hilfe für St. Petersburg: Elisabeth Gädeke  
	 &  323 372, Mail: elisabeth@gaedeke.de
	 Sparkasse KölnBonn, Kennw.: St. Petersburg
	 IBAN: DE28 3705 0198 0020 0029 60

Aus Datenschutzgründen
darf Freud und Leid

mit Taufen, Trauungen und Bestattungen
nicht im Internet veröffentlicht werden.

Die Namen finden Sie jeweils im aktuellen,
gedruckten Gemeindebrief.

Freud und Leid
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Da simmer dabei!
Reformationsgala im Telekom Dome 
Di 31.10.  18.30, Basketsring 1, 
53123 Bonn
31. Oktober 2017 – 500 Jahre Refor
mation. Auch wir in Bad Godesberg und 
die ganze Region feiern diesen beson-
deren Tag, der in NRW ausnahmsweise 
gesetzlicher Feiertag ist: Morgens jede 
Kirchengemeinde mit einem Gottes-
dienst vor Ort und abends in Bonn 
gemeinsam mit der einzigartigen Re-
formationsgala „Luther – teuflisch gut“ 
im Telekom Dome mit erwarteten rund 
5.000 Menschen. 

Dabei sind viele Prominente aus Gesell-
schaft und Politik. Das WDR-Fernsehen 
plant, die Feier zeitversetzt am selben 
Abend auszustrahlen. An die 600 Chor-
sängerinnen und -sänger, Posaunenblä-
serinnen und -bläser aus den Kirchenge-
meinden in Bonn, dem Rhein-Sieg-Kreis 
und Euskirchen wirken mit. 

Karten für die Gala von 18.30-21.30 Uhr 
Telekom Dome (Bonn-Hardtberg) bei 
den Kirchengemeinden in den Gemein-
debüros: 18 Euro /14 Euro (ermäßigt). 
Davon fließt 1 € an den Hilfsfonds „Robin 
Good“ und den Kinderladen „Kunter-
bunt“ in Euskirchen zur Bekämpfung 
von Kinderarmut.

DIAKONISCHES WERK
Diakonisches Werk Bonn und Region – 
gemein-nützige GmbH: www.diakonie-bonn.de
Kaiserstr. 125, 53113 Bonn, 
Kontakt für die Einrichtungen  &  228 080 
Diakonie-Pfarrerin Grit de Boer 
&  22 80 873 
Pflege- und Gesundheitszentrum (PGZ),
Ambulante Pflege: Godesberger Allee 6-8
&  227 224 10, Mail: pgz@dw-bonn.de 
EVA, Evangelische Schwangerenberatung: 
Godesberger Allee 6-8,  &  227 224 25 
Beratung für Familien in Trennung und Scheidung:
Noeggerathstr. 49,  &  630 032
Schuldnerberatung Bonn:  
Noeggerathstr. 49,  &  969 690
update – Fachstelle für Suchtprävention:
Uhlgasse 8,  &  688 588 0

JOHANNITER KLINIKEN BONN
Waldkrankenhaus: Waldstr. 73,  & 383-0
Pfr. Gunnar Horn  &  354 284
Johanniter-Krankenhaus: 
Johanniterstr. 3-8,  &  543-0 
Pfrn. Manuela Quester  &  543-2096
Grüne Damen und Herren:  
Jutta Neumann  &  324 031 7
Hospiz am Waldrankenhaus:  
Waldstr. 73,  &  383 130
Hospizverein Bonn e.V.: 
Ambulante Begleitungen  &  62 906 900

DIAKONISCHE DIENSTE
Reha-Zentrum Godeshöhe: Waldstr. 2  
Pastor Dietrich Jeltsch  &  381-0 + 647 096
Ev. Jugendhilfe Godesheim: Venner Str. 20 
&  38 27-0, www.godesheim.de, 
Pfarrerin Iris Gronbach  &  382 717 2
Kleiderkammer: 
Godesberger Allee 6-8, &  391 777 27 
Geöffnet: Di 10-15.00, Mi+Do 15-18.00 
Vom 31.10. bis 02.11. geschlossen 
www.kleiderkammer-bonn.de
Krisenberatungsstelle für Senioren:
&  696 868
Mädchenhaus: Zufluchtsstätte + Gesprächs-
partner für 10-18-Jährige  &  914 00 00
Telefonseelsorge: Tag und Nacht kostenfrei:
&  0800 - 111 0 111 / 111 0 222
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Kirche im Grünen – 
Gottesdienst unter 
offenem Himmel
So 01.10.  11.00, Gut Haanhof 1, 
53572 Unkel-Bruchhausen

R a u s  a u s  d e r 
Kirche rein in die 
Natur: diesmal an 
ungewöhnlichem 
Ort auf Gut Haan- 
h o f  i n  U n k e l -
B r u c h h a u s e n . 

Dort feiert die Ev. Trinitatis Kirchen-
g e m e i n d e  L i n z  a m  0 1 . 1 0 .  d a s 
Erntedankfest. 
Ein strahlend schöner Herbstmorgen in 
einem Gutshof. Im Hof auf der Wiese 
stehen Bänke bereit, die ersten Plätze sind 
schon belegt. Der Posaunenchor hat seine 
Instrumente ausgepackt, ein Klapptisch ist 
als Altar geschmückt, die Mikrofonanlage 
wird getestet. Bald ist es soweit: der Open-
Air-Gottesdienst kann beginnen. Die Stille 
der Hofanlage mit der Kapelle und die 
Schönheit des Kastanienbaumes im Hof 
helfen zur Ruhe zu kommen, Abstand vom 
Alltag zu finden und die frohe Botschaft 
Gottes neu zu entdecken.

Nacht der Kirchenmusik
Sa 7.10.  19.30 Uhr – 24.00 Uhr, 
St. Marien, Burgstr. 45, 53177 Bonn
Alle 2 Jahre organisiert der Arbeitskreis 
ev. und kath. Kirchenmusiker in Bad 
Godesberg und Umgebung die „Nacht der 
Kirchenmusik“. Verschiedene Chöre und 
Ensembles singen und musizieren hier im 
20-Minutentakt und machen Kirchenmusik 
in ihrer ganzen Vielfalt erlebbar.
Beginn ist um 19.30 Uhr mit einem 
Evensong. Die Kirchenchören St. Marien, St. 
Andreas und das Paeda Vocale musizieren 
Doppelchöre von Schütz und Pachelbel.
Danach treten folgende Ensembles auf:
20.30 Uhr:	 Kirchenchor St. Evergislus 
20.50 Uhr:	 Golden Voices 
	 (Jugendchor der 
	 Ev. Joh.-Kirchengemeinde)
21.10 Uhr:	 Kammerchor
21.30 Uhr:	 Posaunenchor
21.50 Uhr:	 Sounding Joy (Gospelchor 	
	 der Ev. Joh.-Kirchengemeinde)
22.10 Uhr:	 Gospelchor 
	 „Spirit of Gospel“
22.30 Uhr:	 Posaune und Orgel
22.50 Uhr:	 Phon-idable
23.10 Uhr:	 Orgelmusik
Den Abschluss um 23.30 Uhr bildet – wie 
immer – der Chor des Arbeitskreises. 
Der Eintritt ist frei.

Arbeitskreis 
Christen und Bioethik

Information und Diskussion 
zum Thema 

„Das Menschenbild 
in der modernen Medizin“

am Montag, dem 09.10.2017, 
um 19.15 Uhr, Thomaskapelle, 

Kennedyallee 113
Alle Interessierten sind herzlich 

willkommen!

Vortrag: 
Rolle der Frau im Islam – 
von der traditionellen bis zur 
historisch-kritischen 
Auslegung des Korans
Fr 13.10. 20.00, Historischer Gemeindesaal, 
Kronprinzenstr. 31, 53173 Bonn
Der Vortrag von Frau Dr. Dina El Omari 
gibt Einblicke in ein aktuelles Verständnis 
des Islams und geht im Besonderen 
auf eine zeitgenössische Auslegung des 
Korans sowie damit zusammenhängend 
die Stellung der Frau im Islam ein. 
Dina El Omari kämpft dafür, dass ein 
modernes Verständnis des Korans an 
die nächste Generation weitergegeben 
wird: Wie kann eine junge Frau ihren 
Glauben selbstbewusst leben, wenn sich 
gleichzeitig "Glaubensbrüder" auf Suren 
im Koran beziehen, um terroristische 
Angriffe zu rechtfertigen?
Zu dieser Veranstaltung des Islambeirates 
des Kirchenkreises Bad Godesberg-
Voreifel laden wir Sie herzlich ein.

Helgard Rehders

Jazz-Soirée mit dem Quintett 
ABISKO LIGHTS

So 29.10.  19.00, Immanuelkirche, 
Tulpenbaumweg 2, 53177 Bonn

Inspiriert von Nordlichtern und 
Wüstensonne, Großstadtlärm und 
unendlichen skandinavischen Wieten 
lässt das Berliner Jazz-Quintett Musik 
entstehen, die der Phantasie Räume öffnet; 
akustisch, eigensinnig und unaufgeregt-
melancholisch, Grüße aus dem 
Niemandsland zwischen Kammermusik, 
Jazz, Soundtrack und orientalischer 
Folklore. Freier Eintritt; die Band freut sich 
über eine Spende am Ausgang.

Voranküngung:
Ausstellung 
„Frieden ist möglich – 
auch für Palästina“ 
Im Rahmen der Friedensdekade im November 
2017 ist anlässlich 50 Jahre Besatzung des 
palästinensischen West-Jordanlandes durch 
Israel in der Johanneskirche vom 5.11. – 
22.11.2017 eine Ausstellung zu sehen unter 
dem Motto:
Frieden ist möglich –  
auch für Palästina.
Über die Möglichkeiten, Chancen und 
Schwierigkeiten eines Friedensabkom-
mens zwischen Israel und Palästina 
wird im Rahmen dieser Ausstellung der 
israelische Friedens-Aktivist Jeff Halper 
am Freitag, den 17.11.2017 ab 19 Uhr 
in der Johanneskirche einen Vortrag mit 
anschließender Aussprache halten. Am 
Sonntag, dem 12.11.2017, gestalten wir 
einen Friedensgottesdienst.
Näheres zur Ausstellung und zum Vortrag 
folgt in der November-Ausgabe.
Im Namen des AK Palästina/Israel

Hans-Georg Kercher 

Neues Programm 
der Frauenbeauftragten 
des Kirchenkreises 
Bad Godesberg-Voreifel 
für das zweite Halbjahr 2017
Zahlreiche Veranstaltungen 
exklusiv für Frauen
Ganz im Zeichen des 
Reformationsjubi-
läums stehen mehrere 
Theateraufführung-
en. Das „Festival der 
Reformatorinnen“ ist in 
den drei Bonner Kirchenkreisen zu sehen. 
Sonntagscafé und Sonntagsbrunch 
für alleinerziehende Frauen werden 
fortgesetzt, ebenso die bewährten 
Informationsveranstaltungen zum Thema 
„Frauen zurück ins Berufsleben“.
Die Veranstaltung „Zeit für Dich“ gibt 
Gelegenheit, für eine kurze Zeit Alltagsstress 
und Sorgen hinter sich zu lassen. „Tänze 
und Weisheit aus christlicher, jüdischer 
und muslimischer Tradition“ bieten die 
Möglichkeit, Kontakt zu sich selbst zu 
finden. Eine Heilpflanzenexkursion im 
Frühling wird eine Fülle von grünen Kräutern 
vorstellen, die große Vitalstoffspender sein 
können. Das Programmheft liegt in 
den Kirchengemeinden des Kirchen-
kreises aus oder kann im Büro der 
Frauenbeauftragten angefordert werden 
unter Tel. 0228 – 30 787 14.

Evangelisch in Bad Godesberg  –  Panorama
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Musikalische Events
Im Historischen Gemeindesaal und in der Erlöserkirche

Kammerkonzert 
mit dem Trio Farrenc
Di 03.10.  18.00, Hist. Gemeindesaal
Das Trio Farrenc in der Besetzung mit Arnim 
Klüser (Flöte), Ulrike Tiedemann (Violoncel-
lo) und Beatrix Ebersberg (Klavier) ist zum 
dritten Mal mit einem Kammerkonzert 
zu Gast im Historischen Gemeindesaal. 

Im vergangenen Jahr unternahm das Trio 
Konzertreisen nach Frankreich und Spa-
nien, wo es auf Einladung der Fundación 
Goethe im königlichen Palast La Granja de 
San Ildefonso in Segovia spielte. Außerdem 
veröffentlichte es seine erste CD mit dem 
Trio op. 45 seiner Namensgeberin Louise 
Farrenc, sowie Werken von Claude Debus-
sy und Philippe Gaubert. Nun stellen die 
drei Musiker ihr neues Programm in Bad 
Godesberg vor. Zu hören sind das Klavier-
trio A-Dur Hob.XV:18 von Joseph Haydn, 
das 1995 komponierte Trio des Franzosen 
Jean Françaix, zwei der acht Stücke op.83 
von Max Bruch und das Klaviertrio d-Moll 
op.49 von Felix Mendelssohn Bartholdy. 
Eintrittskarten (15 €, Schüler und Studen-
ten 8 €) sind im Gemeindebüro und an der 
Abendkasse erhältlich.

KammerMusikKöln
Mo 16.10.  20.00, Hist. Gemeindesaal
Herzliche Einladung!

KammerMusikKöln: dies ist das Marken-
zeichen der in den letzten sechs Jahren in 
Köln gewachsenen außergewöhnlichen 
Kammermusik auf höchstem musikalischem 
Niveau. Solisten der beiden Kölner Orchester 
– Gürzenich und WDR – sowie Professoren 
von Musikhochschulen, freie Solisten und 
Kammermusiker aus ganz Europa haben den 
Anspruch, besondere Programme in beste-
chender musikalischer Qualität anzubieten.

Wir freuen uns nun sehr, mit Kammer-
MusikKöln in Bonn zu konzertieren und 
Ihnen nach unseren drei Einstands-
konzerten nunmehr in dieser Saison 
zehn Konzerte anbieten zu können. Wir 
danken an dieser Stelle ganz besonders 
Herrn Pfarrer Waschk, der uns in seiner 
und Ihrer Gemeinde so freundlich und 
mit Offenheit empfangen hat. 
Wir werden Sie mit Short Stories durch 
das Jahr führen, jedes Konzert erzählt 
seine eigene Geschichte. Zu unserem 
Eröffnungskonzert am 16.10. um 20 Uhr, 
Konzerteinführung um 19.30 mit Peter 
Tonger, möchte ich Sie schon jetzt ganz 
herzlich einladen. Erleben Sie Leipziger 
Freunde, oder wie ein Abend im Hause 
Schumanns stattgefunden haben könnte, 
mit Werken von Schumann, Mendels-
sohn Bartholdy und Gade. 
Weitere Informationen unter www.kam-
mermusikkoeln.de, Kartenbestellungen 
unter karten@kammermusikkoeln.de 
oder Tel. 0176 51742197.

Monika Hermans-Krüger

Kantatengottesdienst
Di 31.10.  10.00, Erlöserkirche

Annette Ferber (Orgel) und die 
Kantorei der Erlöserkirche unter 
der Leitung von Christian Frommelt 
spielen Teile aus der Sinfonie-Kantate 
„Lobgesang“ von F. Mendelssohn 
Bartholdy (siehe auch Seite 7).

Vorankündigung:
Lobgesänge 
in der Erlöserkirche
Sa 11.11.  18.00, Erlöserkirche
Das große chorsinfonische Konzert bildet 
den musikalischen Abschluss der zahlrei-
chen Veranstaltungen zum Lutherjubiläum 
in diesem Jahr, in dem wir des Thesenan-
schlags, des Lebens und Wirkens Luthers 
gedacht haben. Zentrales Werk des Abends 
wird der Lobgesang von Felix Mendelssohn 
Bartholdy (1809 - 1847) sein. 1839 erhielt 
er den Auftrag für eine Komposition vom 
Rat der Stadt Leipzig anlässlich der Vierhun-
dertjahrfeier der Erfindung des Buchdruckes 
durch Johannes Gutenberg. Mendelssohn 
rang lange um die Form. Nach Überlegungen 
zu einem Oratorium oder einer Psalmkanta-
te hatte er sich schließlich zu einer Mischung 
aus Sinfonie und Kantate entschieden. 1840 

wurde der Lobge-
sang unter großem 
Erfolg in der Tho-
maskirche zu Leipzig 
uraufgeführt. Noch 
im gleichen Jahr er-
weiterte Mendels-
sohn das Werk und schon im Dezember 
1840 kam es zu der endgültigen Fassung, 
die wir heute kennen. Die große Begeiste-
rung zeigte sich schon zu seinen Lebzeiten: 
diese Sinfoniekantate war die am häufigsten 
aufgeführte Komposition Mendelssohns. Zu 
Beginn des Konzertes am Tauftag Luthers 
wird der 4. Satz der Reformationssinfonie 
erklingen, in dem Mendelssohn in besonde-
rer Weise den Lutherchoral „Ein feste Burg 
ist unser Gott“ verarbeitet.

Einen musikalischen Kontrapunkt zur Musik 
Mendelssohns werden die „Drei Cantica“ 
von Manfred Schlenker (*1926) bilden, 
einem der bedeutendsten Kirchenmusiker 
der DDR. In seiner langjährigen Dienstzeit als 
Kantor der Domgemeinde Greifswald und 
Leiter der Kirchenmusikschule hat er zahl-
reiche Kirchenmusiker ausgebildet und ist 
bis heute als Komponist tätig. Schwerpunkt 
dabei liegt in der Vocal- und Bläsermusik. 
Viele seiner Werke wurden von renom-
mierten Ensembles uraufgeführt, u. a. dem 
Thomanerchor, dem Berliner Domchor, dem 
Blechbläserensemble Ludwig Güttler u. v. a. 
In den „Drei Cantica“ vertont Schlenker die 
neutestamentlichen Lobgesänge der Heili-
gen Schrift: zuerst den wohl bekanntesten, 
das Magnificat (den Lobgesang der Maria), 
dann das Benedictus (den Lobgesang des Za-
charias) und zum Schluss das Nunc dimittis 
(den Lobgesang Simeons).
Es musizieren Maximiliane Schweda (Sop-
ran), Alexandra Thomas (Mezzosopran), Pa-
trick Grahl (Tenor) und Frederik Schauhoff 
(Bass) mit der Kantorei und dem Orchester 
der Erlöser-Kirchengemeinde unter Leitung 
von Christian Frommelt. 
Eintrittskarten (14 – 20 €) gibt es im Vorver-
kauf ab dem 25.09.2017 in der Linden Apo-
theke (gegenüber der Erlöserkirche) und 
im Gemeindebüro, Kronprinzenstraße 31.
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Besuchsdienstkreis 
Mi 18.10.  10.00, Axenfeldhaus

Unser neues Logo ist fertig
Beim Aufräumen 
des Kellers haben 
wir vor Ostern ein 
altes, verstaubtes 
Holzkreuz gefunden. 
Es entstand die Idee, 
es neu und bunt zu 
gestalten. Denn: 

Müssen Kreuze immer einfarbig sein?!? 
Wir sind doch ein bunter, fröhlicher, phan-
tasievoller Kindergarten – voller Leben. 
Also wollten wir das Kreuz in neuem Glanz 
erstrahlen lassen. In unserer Andacht vor 
Ostern sprachen wir mit den Kindern über 
die Ostergeschichte und auch über das 
Kreuz. Wir stellten fest, dass wir, wenn wir 

die Arme ausbreiten, selber aussehen wie 
ein Kreuz. Unser Kopf ist oben, bei Gott, der 
auf uns aufpasst und unsere Füße stehen fest 
auf der Erde. Und mit unseren ausgebreiteten 
Armen können wir andere offen und freund-
lich empfangen und umarmen. Das haben wir 
dann natürlich auch alle ausprobiert. Es war 
so schön zu sehen, wie herzlich und liebevoll 
die Kinder miteinander umgehen. Und dann 
durften alle Kinder mithelfen mit ganz viel 
Farbe und Glitzer aus dem „alten“ Kreuz ein 
„neues“ Kreuz zu machen – unser Kreuz!
Schnell war für uns klar, dass das Kreuz der 
Mittelpunkt unseres neuen Logos werden 
sollte. Beim Konzeptionstag entwickelten 
wir die Idee weiter. Wir wollten ein Logo, 

Neues aus dem Kindergarten

das uns und unseren Kindergarten wider-
spiegelt, das bunt und fröhlich ist. Es sollte 
ein bisschen verrückt sein und mit Zauber-
glitzerstaub. Ein Logo auf dem zu sehen ist, 
dass die Kinder viel Freiraum haben, um 
sich auszuprobieren, zu entfalten und wo 
auch Raum für Blödsinn ist und „Kinder 
Kind sein“ dürfen. Deshalb kamen natürlich 
Kinder dazu. Kinder mit unterschiedlichen 
Nationalitäten, verschiedenen Altersstruk-
turen in unterschiedlichen Rollen, die die 
Kinder hier einnehmen.
So entstand unser neues Logo – und das 
Kreuz?!? Das Kreuz hängt nun im Foyer und 
heißt jeden, der in unseren Kindergarten 
kommt, herzlich willkommen.

Hiermit möchte ich mich bei Ihnen als neue 
pädagogische Fachkraft im Kindergarten 
der Erlöser-Kirchengemeinde 
vorstellen. Ich heiße Inge Berg-
mann, bin 56 Jahre alt, Groß-
mutter einer Enkelin (6 Mo-
nate alt) und Mutter von vier 
erwachsenen Kindern. Meine 
Heimatgemeinde ist die Frie-
denskirche in Kessenich, doch 
werde ich hoffentlich auch Teil 
der Erlöser-Kirchengemeinde 
werden. Seit dem 1. September 
betreue und fördere ich die Kindergartenkin-
der sowohl im Spatzennest, als auch in der 
Bärenhöhle. 
Ich bin Heilpädagogin und habe bisher zwei 
Jahre an der Theodor- Litt- Hauptschule ge-
arbeitet, sowie acht Jahre an der Jahnschule 
(Grundschule) und zuletzt an der École de 
Gaulle-Adenauer in der „Maternelle“, das 
heißt: mit den Kindern, die zwischen zwei 
und sechs Jahre alt waren. Die ganzheitli-
che, achtsame Begleitung und Förderung 
der Sprach- und Persönlichkeitsentwicklung

waren bisher meine Schwerpunkte. Ich freue 
mich ganz besonders darauf, die Kinder 

in ihrem gelebten Glauben 
zu stärken und einen Teil des 
Alltags mit ihnen, im Laufe des 
Kirchenjahres, gestalten und 
erleben zu dürfen. Den Glauben 
in den Alltag zu integrieren, be-
deutet für mich auch, die Kinder 
nicht für ihre Schwächen zu 
kritisieren, sondern mit ihnen 
ihre Stärken zu entdecken und 
zu entwickeln. Die Vermittlung 

von christlichen Werten ist wichtig, damit 
unsere Kinder Halt und Orientierung finden. 
Ich finde es immer wieder spannend, 
neue kleine Menschen kennenzulernen, 
sie ein wichtiges Stück auf ihrem Weg zu 
begleiten und ihnen für ihren späteren 
Lebensweg das erforderliche Selbstver-
trauen mitzugeben. Ich freue mich sehr 
auf diese neue Aufgabe in der Gemeinde 
und auf ein lebendiges Miteinander. 
Mit freundlichen Grüßen 

Inge Bergmann

Kiga-Flohmarkt
So 08.10.  14.00, Axenfeldhaus

Der Kindergarten der Erlöser-Kirchenge-
meinde lädt Groß und Klein herzlich ein, 
im Axenfeldhaus, Habsburgerstraße 9, 
Ecke Kronprinzenstraße, nach Kinderklei-
dung und Spielsachen zu stöbern und bei 
Kaffee und Kuchen zu plaudern.

Liebe Gemeindemitglieder

In den ersten beiden Sommerferienwochen 
wird wieder ein rundum Sorglos-Paket für 
alle Jugendlichen ab 
12 Jahren angeboten: 
in  der  traumhaften 
Landschaft der Toskana 
sind es von unserem 
Haus wenige Minuten 
bis zum malerischen 
Altstadtkern Cortonas. 
Wir werden es uns in 

entspannter Atmosphäre gut gehen 
lassen und viel gemeinsam erleben. 

Ein Pool zum Abkühlen 
und eine Terrasse mit 
tollem Ausblick runden 
das Paket ab. Unkosten: 
559 € pro Person für 
F a h r t ,  U n t e r k u n f t , 
Essen und Ausflüge; 
Te i lnehmerzahl :  35 
Jugendliche. Die Fahrt 

Ferienfreizeit 2018 in die Toskana   13.07.2018–27.07.2018, ab 12 Jahren
zum Haus erfolgt in einem modernen 
Reisebus. Ein 5-köpfiges Leiterteam wird 
in Zusammenarbeit mit den Teilnehmern 
auf zwei Vortreffen ein erlebnisreiches 
Programm auf die Beine stellen. 

Anmeldungen liegen im Axenfeldhaus 
aus, Rückfragen beantwortet Herr 
Walther, Tel. 0228/94775864, 
Mail: w.walther59@web.de.

Erntedank in der Erlöserkirche
So 1. Oktober um 10.00 Uhr
Wir laden ein zum 
Erntedankgottesdienst 
(mit Taufe), den wir 
wieder gemeinsam mit 
dem Kindergarten feiern. 
Anschließend Kirchenkaffee des Förder-
vereins vor der Kirche. Herzliche Einladung!

Daniel Post

Erlöser-Kirchengemeinde Erlöser-Kirchengemeinde
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Luther lesen: Vom unfreien Willen
Mi 04.10.  19.30, Axenfeldhaus

Eine der wichtigsten 
und zugleich an-
spruchsvollsten theo-
logischen Schriften 
Martin Luthers steht 
i m  M i t t e l p u n k t 
unserer Lektüre und 
unseres Gesprächs 
am 4. Oktober: Vom 
unfre ien  Wi l len 

oder mit dem lateinischen Titel: De servo 
arbitrio. Der Mensch ist nach Luther nicht 
frei, sich für oder gegen Gott, für oder 
gegen den Glauben, für oder gegen das 
Heil zu entscheiden. Das war schon zu 
Luthers Zeiten eine steile These, die viel 
Widerspruch hervorrief, insbesondere des 
damals weithin anerkannten Gelehrten 
Erasmus von Rotterdam.
Wie immer ist die häusliche Lektüre wie 
die Teilnahme am Gespräch freiwillig, aber 
sehr willkommen …

Norbert Waschk

Senioren unterwegs ...
Mi 11.10.  11.10, 

Foyer der Bundeskunsthalle

Durch die Ausstellung Ferdinand 
Hodler. Maler der frühen Moderne 
wird uns Frau Dr. Angelika Schmid 
führen. Ferdinand Hodler (1853–1918) 
zählt zu den bedeutendsten und 
erfolgreichsten Künstlern des frühen 20. 
Jahrhunderts. Innerhalb des Symbolismus 
und des Jugendstils, zu deren wichtigsten 
Vertretern er neben Edvard Munch und 
Gustav Klimt gehört, entwickelte er 
einen unverwechselbaren Kompositions- 
und Malstil. Diese Ausstellung in 
der Bundeskunsthalle ist seit fast 
20 Jahren die erste umfangreiche 
Werkschau in Deutschland. (Quelle: 
www.bundeskunsthalle.de). 

Wir laden Sie herzlich zu diesem 
Ausstellungsbesuch ein!

Kosten für Eintritt und Führung: 
13 € pro Person

Bitte melden Sie sich verbindlich bis zum 
06.10.17 an unter Tel. 74 88 652 oder per 
Mail: hiob@erloeser-kirchengemeinde.de

Seniorenforum
Do 19.10.  15.00, Hist. Gemeindesaal
„Liebe und andere Katastrophen“
Mitglieder der Kreativen Schreibwerkstatt 
Bonn unter der Leitung von Monika J. 
Mannel werden ein literarisches Feuerwerk 
der Liebe entfachen und diese in ihren 
vielfältigen Facetten aus ihren eigenen 
Werken darstellen. Was hat der „Säuselnde 

Wind“ mit der Liebe zu schaffen? Kleine und 
große Gesten, große und kleine Gefühle 
werden der Liebe gerecht. Bernd Schröder 
(Tenor) und Hermann von Asuncion (Klavier) 
werden Liebeslieder von Schumann erklingen 
lassen. Im Anschluss gibt es Gelegenheit zum 
Gespräch bei Kaffee und Kuchen. Zu diesem 
Nachmittag laden wir herzlich ein!

Miriam Hiob und Norbert Waschk

500 Jahre Reformation
Festlicher Kantatengottesdienst 

Di 31.10.  10.00, Erlöserkirche
Herzlich laden wir am Reformationstag 
2017 zu diesem besonderen Gottesdienst 
in die Erlöserkirche ein. Pfr. Daniel Post 
und Pfr. Norbert Waschk werden die 
Predigt halten – die Kantorei unserer 
Gemeinde unter Leitung von Christian 
Frommelt wird mit ausgewählten 
Stücken aus dem „Lobgesang“ von 
Felix Mendelssohn-Bartholdy den 
Gottesdienst musikalisch gestalten. 
Ab 11.30 Uhr findet im Historischen 
Gemeindesaal ein Empfang mit 
Imbiss statt, zu dem ebenfalls herzlich 
eingeladen wird. Dabei wird auch mit 
Bildern und Detailansichten über die 
abgeschlossene Ausführungsplanung 
für unser neues Gemeindezentrum 
neben der Erlöserkirche berichtet. 
Ursprünglich war für den 31.10.2017 
die Grundsteinlegung geplant – unter 
dem Bibelwort: Einen andern Grund 
kann niemand legen außer dem, der 
gelegt ist, welcher ist Jesus Christus (1. 
Kor. 3,11). Nach vielen Verzögerungen 
im Blick auf die nun endgültige 
Baugenehmigung kann es nun endlich 
Mitte November losgehen. 
Darauf freuen wir uns sehr!
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Vom 30.9. bis 15.10. 2017 findet wieder 
das Lesefest „Käpt’n Book statt.

Herzliche Einladung!

Mo 02.10.  15.00, Hist. Gemeindesaal
mit Matthias Meyer-Göllner „Die fabelhafte 
Reise im fliegenden Bücherbus“ – Leselustige 
Lieder in der Luft und auf der Erde – Für luftige 
Leseratten und solche, die es werden wollen. 
In seinem aktuellen Mitmach-Konzert „Die 
fabelhafte Reise im fliegenden „Bücherbus“ 
nimmt er Leseratten mit auf eine fantastische 
Luftfahrt mit vielen Liedern, wichtigen 
Informationen für die Fluggäste, etwa über 
Schwerelosigkeit, und spannenden und 
lustigen Geschichten. Und immer wieder 
steigen auch Figuren aus bekannten Büchern 
ein: ein alter Mann und ein Kater, ein kleiner 
Eisbär, ein kleiner Junge mit einer Lokomotive 
… (für alle Kinder ab 5 Jahren)
Weitere Veranstaltungen s. „Käpt’n Book“ – 
Programmheft, das in der Bücherei ausliegt.

Fr 06.10.  18.00, Hist. Gemeindesaal
Autoren-Lesung mit Christian Nürnberger 
„Der rebellische Mönch, die entlaufene 
Nonne und der größte Bestseller aller 
Zeiten“. Ein unbedeutender Mönch aus 
der deutschen Provinz fordert den Papst 
und Kaiser heraus. Er setzt sein Leben aufs 
Spiel und gewinnt. Zusammen mit seiner 
Frau Petra Gerster begibt sich Christian 
Nürnberger auf die Spuren Martin Luthers 
und zeigt, wie dieser mutige und unbeirrbare 
Mann die katholische Kirche und die gesamte 
damalige Welt zum Wanken brachte und wie 
sich das bis heute auf das Leben auswirkt. 
Was musste passieren, dass er zum Ketzer 
wurde und sich mit dem Papst anlegte? 
Zudem werfen die beiden Bestsellerautoren 
einen Blick auf Katharina von Bora, die 
entlaufene Nonne, die sich in den Kopf 
gesetzt hatte, Martin Luther oder sonst 
keinen zu heiraten – eine aufschlussreiche, 
persönliche und höchst vergnügliche 
Begegnung mit Luther und seiner Frau Käthe 
(für Erwachsene und Jugendliche). 

Fr 27.10.  18.00, Hist. Gemeindesaal
Wir laden Sie wieder sehr herzlich ein 

zur Herbstlese.
Die freie Journalistin Margarete von 
Schwarzkopf präsentiert unterhaltsam 
und auf ihre unverwechselbare Art die 
wichtigsten Neuerscheinungen des 
literarischen Herbstes. Anschließend gibt 
es bei beiden Veranstaltungen wieder 
Gelegenheit zu Gesprächen, bei einem 
kleinen Empfang. Der Eintritt ist frei. Wir 
freuen uns sehr auf Ihr Kommen.

Rosemarie Kimmerle

Treffpunkt Bücherei

Erlöser-Kirchengemeinde Erlöser-Kirchengemeinde



ADRESSEN + SPRECHZEITEN 
Presbyterium: Roland Brunken  & 262 896 
Rainer Dröschmeister  &  236 501; Christi-
an Frommelt  &  353 773; Juliane Kalinna  
&  362 718; Christoph Löhrke  &  243 710 24  
Prof. Dr. Wolf-Dietrich Müller-Rostin  &  352 
713; Christopher Necke  &  93 59 70 53; Annette 
Otto  &  962 185 40; Dr. Irina von Stackelberg 
&  333 673; Jörg Ungerathen  &  363 257 
Dr. Manfred Wadehn  &  356 804
Pfarrer Norbert Waschk, Uhlandstr. 38,
&  363 485, am sichersten zu erreichen: 
Di 9-10.00 und Fr 12-13.00, u. n. V.
Mail: waschk@erloeser-kirchengemeinde.de
Pfarrer Daniel Post, Büro im Axenfeldhaus, 
Habsburgerstr. 9,  &  935 83-41, am sichersten
zu erreichen: freitags von 9.30-11.30, u. n. V. 
Mail: post@erloeser-kirchengemeinde.de
Entlastungspfarrstelle (50 %): 
Pfarrerin Beatrice Fermor  &  02228/912 843 
Mail: fermor@erloeser-kirchengemeinde.de

Gemeindebüro: C. Bärhausen und J.P. Köster, 
Kronprinzenstr. 31,  &  935 830, Fax: 935 8333
Mail: info@erloeser-kirchengemeinde.de
Gemeindepädagogin: 
Miriam Hiob  &  74 88 652, Fax: 74 88 653, 
Mail: hiob@erloeser-kirchengemeinde.de
Sprechzeiten: Di 11-12.00 + 16-17.00 u. n. V.
Gemeinderedakteurinnen: 
Corinna Bärhausen  &  935 830, 
Mail: baerhausen@erloeser-
kirchengemeinde.de  
Elisabeth Knobel  &  357 508, 
Fax: 368 136 9 

Jugendleiter: Wolfgang Walther  &  460 596  
Mail: w.walther59@web.de
Kantor: Christian Frommelt  &  353 773
Küsterin: Annegret Kadur  &  0171/419 001 7
Mail: kadur@erloeser-kirchengemeinde.de
Axenfeldhaus: Paul Geddis, 
Habsburgerstr. 9,  &  0174/599 212 1
Mail: geddis@erloeser-kirchengemeinde.de
Bücherei im Axenfeldhaus: Di 10-13.00
Di/Do 16-19.00 und Mi/Fr 16-18.00
Leitung: Rosemarie Kimmerle  &  359 761  
buecherei@erloeser-kirchengemeinde.de 
Kindergarten: Friedrichallee 8b,
Leitung: Christa Schmidt  &  356 281 
Mail: kiga@erloeser-kirchengemeinde.de 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Seniorenheim: Johanniterhaus, 
Ev. Alten- und Pflegeheim, 
Beethovenallee 27,  &  820 40

Angebote für Kinder + Jugendliche 
Axenfeldhaus (Ax)	
Hist. Gemeindesaal (HS) 
Habsburgerstr. 9
Kronprinzenstr. 31 
Elterncafé (0-9 Monate): Mi 10-11.00 
Spielgruppe (9 Mon-3 J.): Mi 10-11 
Zirkusgruppe (6-12 J.): Mi 15-16.00 
Jugendkeller: Di 18.30-22.00 (ab 12 J.),  
Fr 17-19.00 (ab 10 J.), Fr 19-23.00 (ab 12 J.)
Jugendband: Fr 18.00, Probenraum 
Jugend-Theater-AG: Mo 18-20.00 ab 10  Jahre 
Leseclub: jed. Do 15.00 für Kinder ab 8 Jahre 

Musik
Axenfeldhaus (Ax)	
Hist. Gemeindesaal (HS) 
Habsburgerstr. 9	
Kronprinzenstr. 31 
Kantorei: Di 19.30 (HS) 
Godesb. Posaunenchor: Do 19.30 (Ax)
Bläseranfänger: Do 17-19.30 (Ax)
Kinderchor: Do 16.30 (HS) 3.-4. Klasse 
Fr 15.15 (Ax) 1.-2. Klasse
Fr 16.00 (Ax) Vorschulalter von 4-6 Jahren
Jugendchor: Do 17.15 (HS) Schulkinder
ab 5. Klasse; Ch. Frommelt  &  35 37 73
Musikalische Früherziehung: Altes Pfarrhaus
Mi 8.30-10.45
Flötenkurse: Anfänger + Fortgeschr.: Mi 15-16.30
Kirsten Landmann  &  369 692 9

Kreise und Veranstaltungen
Kindergottesdienst: Imke Schauhoff   
Mail: imke@schauhoff.net  &  319 353
Kirchenkaffee: Judith Andreae  &  32 97 663
Aufnahmegespräche/Erwachsenen-Katechese etc.: 
Pfr. Daniel Post  &  935 83 41
Seniorenforum: siehe aktuelle Termine
Kegeln für Senioren im Johanniterhaus,
2. und 4. Mo/Monat 15.30
Besuchsdienstkreis: jeden 3. Mittwoch im Monat 
10.00, Axenfeldhaus, Pfr. Waschk  &  363 485

www.erloeser-kirchengemeinde.de               info@erloeser-kirchengemeinde.de

Spendenkonto der Gemeinde
IBAN: DE423 705 019 800 200 008 65

Mi 04.10.  10.00, 
Axenfeldhaus
W i r  l e s e n  u n d 
sprechen über Ly-
dia Tschukowskaja; 
Untertauchen, 256 
Seiten, aus dem Rus-
sischen von Swet-
lana Geier. Die Ich-
Erzählerin Nina Sergejewna verbringt im 
Winter 1949 einige Wochen in einem 
Erholungsheim für Schriftsteller. Hier kann 
sie untertauchen und bleibt doch verfolgt 
von ihren Erinnerungen an die Jahre des 
Terrors unter Stalin.

Weiter geht es am 
Mi 08.11.  10.00,
Axenfeldhaus
mit Susan Kreller: 
Pirasol, Die fein gewo-
bene Lebensgeschichte 
einer alten Dame. 
288 Seiten.
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Literatur am Vormittag
Mit Heike Vennemann

Neue Küsterin in der Erlöserkirche
Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf 
ihn; er wird's wohl machen.
Interessant, auf was für einen Weg der 
Herr eine medizinische Fachangestellte 
schickt: mit dem Familien-Psalm der Fa-
milie Frommelt möchte ich mich Ihnen als 
neue Küsterin der Erlöser-Kirchengemeinde 
vorstellen. Vor 44 Jahren in Bonn geboren, 
durch die konfessionsverbindende Ehe 
meiner Eltern Sieger ökumenisch in Mecken-
heim aufgewachsen, seit 34 Jahren Mitglied 
des  Posaunenchores der Evangelischen 
Kirchengemeinden Bad Godesberg, seit 18 
Jahren Mutter und seit diesem Jahr verhei-
ratet mit Kantor Christian Frommelt freue 
ich mich nun darauf, die segensreiche Arbeit 
von Annegret Kadur fortführen zu dürfen. 
Wie schön, in dieser lebendigen Gemeinde 
arbeiten zu können – und wie schön, Sie bald 
in den verschiedenen Kreisen, Gruppen und 
natürlich im Gottesdienst persönlich zu be-
grüßen: dort, wo uns der Glaube, der Dank 
und das Loben verbinden. Somit schließt 
sich der Kreis mit dem Familien-Psalm der 
Familie Sieger: Lobe den Herrn, meine Seele 
und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat!

Ruth Michaela Frommelt

Herzliche 
Einladung zur 

Reformationsgala 

„Luther – 
teuflisch gut“ 

am 31. Oktober ab 
18.30 im Telekom 

Dome Bonn
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Erntedank
Familiengottesdienst 

So 01.10.  10.30, Johanneskirche

Mit den Heiderhofer Chorspatzen Grup-
pe II, Organist Christoph Gießer und 
Pfarrer Rainer Fincke.
Anschließend gibt es ein nettes Beisam-
mensein im Atrium der Johanneskirche 
mit Brot, Trauben, Wasser, Wein und 
Bier … Wenn Sie Obst oder Gemüse aus 
Ihrem Garten übrig haben, bringen Sie 
die Sachen mit zum Gottesdienst.

Pfarrer Rainer Fincke

Gottesdienst am 3. Oktober
11 Uhr, Frieden Christi
Seit vielen Jahren feiern wir auf dem Heiderhof 
an diesem Tag einen ökumenischen Dank- 
und Bittgottesdienst. Es ist der einzige in Bad 
Godesberg . Wir wollen unsere Erinnerung an 
die glücklichen Ereignisse im Herbst 1989 wach 
halten und unsere Verantwortung als Christen 
für den Frieden bedenken. Inzwischen haben 
die Folgen der Kriege in der Welt auch uns 
erreicht. Viele Flüchtlinge, vor allem aus Syri-
en, die ihre Heimat verlassen mussten , leben 
heute bei uns .Auf vielerlei Weise versuchen 
wir ihnen beizustehen. Wir wollen danken 
dafür, dass wir helfen können und bitten, dass 
Gott uns hilft, Wege zum Frieden zu finden. 
Die Predigt hält Pfarrer Fincke.

Christina Manig

Krippenspiel am Heilig Abend 2017
Erste Probe am 04.10. um 16.45 Uhr
Wir laden wieder herzlich alle Jugendlichen 
und Kinder ab 5 Jahren ein, im Gottesdienst 
am 24.12. um 15.30 Uhr in der Johannes-
kirche mitzuwirken. Für das Krippenspiel 
suchen wir Interessierte, die eine Rolle mit 
oder ohne Text übernehmen möchten oder 
lieber gerne dazu musizieren. Los geht es 
mit der ersten Probe am Mittwoch den, 
04.10.2017 um 16.45 Uhr! Treffpunkt: im 
Matthias-Claudius-Gemeindehaus. Dort 
stellen wir dann das Krippenspiel vor. An-
meldung und weitere Informationen bei 
Jugendleiterin Inge Lissel-Gunnemann, 
Tel. 0228 334071 oder Email: inge.lissel- 
gunnemann@johannes-kirchengemeinde.de

Ist Gott ein Gewalttäter?
Bibel am Vormittag, Sa 07.10.
„Wohin ich sehe, sehe ich Gewalt und 
Misshandlungen“, klagt der Prophet 
Habakuk in der Bibel. Gewalt und die 
Überwindung von Gewalt sind Themen, 
die unser Leben mitbestimmen. Deshalb 
prägen sie auch die Bibel. Die Gewalt ist 
eine Realität in der Schöpfung Gottes. 
Das Schlimmste ist: Auch Gott erscheint 
als Gewalttäter. 

Das macht Vielen Schwierigkeiten mit 
ihrem Gottesbild. Wir wollen Geschich-
ten von Gewalt in der Bibel nachgehen 
und hoffentlich auch ein Bild von Gott 
kennen lernen, das uns mit ihm und den 
anstößigen Texten versöhnt. 

Wir treffen uns zu Bibel am Vormittag 
am Samstag, 7. Oktober, 10.00 – 13.00 
Uhr, im Matthias-Claudius-Gemeinde-
haus, Zanderstr. 51. Bitte melden Sie 
sich an unter Tel. 0228.379440, Mail: 
ernst.jochum43@gmx.de. 

Ich freue mich auf den Vormittag mit 
Ihnen. – Der nächste Bibel-Samstag ist 
geplant für den 27. Januar 2018.

Ernst F. Jochum, Pfarrer i.R.

Die im Septemberheft bereits ange-
kündigte Fortbildung für Lesepaten 
im Zusammenhang mit dem Integrati-
onsprojekt der rheinischen Büchereien 
„Sprachräume“ findet 

am 07.10. von 10.00 bis 17.00 Uhr, 
in der Immanuelkirche statt. 

Flyer liegen aus.

Interessenten bitte melden bei:
Irina Fuchs, Tel 36024467, 

i.voht@gmx.de
Ulrike von Bargen, Tel. 207 666 30, 

uvb@johannes-kirchengemeinde.de

Nacht der Kirchenmusik
Sa 07.10.  19.30 bis 24.00, 
St. Marien (Burgstr.)
Auch in diesem Jahr treten zwei Chöre 
unserer Gemeinde bei der „Nacht der 
Kirchenmusik“ auf. 

Zum ersten Mal dabei ist der unser Ju-
gendchor „Golden Voices“. Er singt um 
20.50 Uhr. Der Gospelchor „Sounding 
Joy“ ist um 21.50 Uhr zu hören. Die Chöre 
freuen sich auf viele offene Ohren!

Liebe Kinder, 
liebe Erwachsene!
Zur Aufführung „Am Samstag kam das 
Sams“ von Paul Maa laden wir Sie alle am 
Donnerstag, dem 12. Oktober, um 16.00 Uhr 
in die Immanuelkirche sehr herzlich ein. Das 
Theaterstudio „Ich“ ist seit nun fast 15 Jahren 
fester Bestandteil der Bonner Kinder- und 
Jugendtheaterszene und wurde bundesweit 
bereits mehrfach ausgezeichnet. Zu ihrem 
Kinderrepertoire gehören unter anderem 
„Aschenputtel“, „Dieser wundersame Dr. 
Chance“, nach Dr. Dolittle, sowie Pinocchio 
in der Smaragdstadt. Mit „Am Samstag kam 
das Sams“ setzt die Theatergruppe den 
gleichnamigen Kinderklassiker aus Ihre ganz 
eigene Art und Weise um.

Kurzinhalt zu „ Am Samstag kam das Sams“:
An einem vermeintlich ganz normalen 
Samstag läuft dem ganz normalen Aller-
weltsmann, Herr Taschenbier, ein durchaus 
sonderbares Geschöpf über die Quere - das 
Sams. Es singt, es tanzt, es schreit, es ist frech 
und treibt allen möglichen Unfug. 
Doch was niemand weiß: 
Es kann auch Wünsche erfüllen ...
Ein Stück für Kinder und Erwachsene ab 6 
Jahren. Eintritt ist frei. Über eine Spende 
werden wir uns freuen.

Ihre Lili Krieger für die Seniorenarbeit
Ulrike von Bargen für die Bücherei
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Predigttexte 
Im Oktober
2017

Bei uns in der Gemeinde

01.10.2017	 Überraschung
08.10.2017	 Jes 49,1-6
15.10.2017	 Röm 14,17-19
22.10.2017	 Mk 2,1-12
29.10.2017	 Hld 8,6b-7

Drei Evangelische Einrichtungen haben 
sich zu einem Projekt zusammenge-
schlossen: Das Pädagogisch-Theolo-
gische Institut (PTI), das Amos-Come-
nius-Gymnasium und die Johannes-
Kirchengemeinde. Kurzerhand dreht 
man die 31. um und feiert bereits am 
13. Oktober einen Reformationstag 
eigener Prägung. Eingeläutet durch 
einen Gottesdienst mit Oberkirchenrat 
Eberl in der Johanneskirche, finden 
sich anschließend rund 270 Schüle-
rinnen und Schüler der Oberstufe in 
selbstgewählten Workshops ein. Diese 
werden gestaltet durch Mitarbeitende 
der drei o. g. Institutionen. Zum Ab-
schluss werden Ergebnisse präsentiert, 
die Außensportanlage eingeweiht 
und die Musiker der Almost Famous 
Bigband und von Blue Grain drehen 
richtig auf. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Zum Gottesdienst um 8.50 
Uhr und zur Präsentation um 12.30 Uhr 
mit anschließendem Schulfest sind alle 
Interessenten herzlich willkommen.

08.50 Uhr: 	 Gottesdienst 
	 mit Oberkirchenrat Eberl

10.00 Uhr:	 Workshops der Oberstufe 
	 mit Referenten aus PTI, 
	 Johannes-Kirchengemeinde 
	 & Amos

12.30 Uhr: 	 Präsentation der Ergebnisse

13.00 Uhr: 	 Schulfest mit Einweihung 
	 der neuen Sportanlage
	 Almost Famous Bigband 
	 & Blue Grain

Zu den Workshop-Highlights gehören
•	 eine Theaterperformance 
	 zur Reformation
•	 Luther goes Rock – 
	 Spurensuche nach Religion der Popmusik
•	 Kunstprojekt „Gewissen auf Kissen“
•	 ein Kreuzweg , der moderne 
	 Fragestellungen berücksichtigt

Kritisch mit dem lutherischen Erbe setzten 
sich Workshops auseinander, die das Ver-
hältnis zu Juden oder Muslimen aufarbei-
ten. Aber auch manche andere Grundsatz-
frage wird gestellt wie z. B. „Warum sollen 
wir eigentlich zur Schule gehen?“

Unter den vielen Mitwirkenden seien er-
wähnt:  Prof. Dr. Athina Lexutt (Lehrstuhl für 
Kirchengeschichte an der Uni Gießen), Prof. 
Dr. Gotthard Fermor (PTI-Leiter), Prof. Dr. 
Ulrike Baumann (PTI), Dr. Aziz Fooladvand 
(Islamwissenschaftler & Deradikaliserer), 
Pfarrerin Sabine Lindemeyer (PTI), Dr. 
Hans-Jürgen Röhrig (PTI), Elisabeth Werth 
(Bibelwerk), Christoph Gießer (Kantor), Den-
nis Ronsdorf (Jugenddiakon), Pfarrer Ulrich 
Thomas (Gesellschaft für christlich-jüdische 
Zusammenarbeit), Pfarrer Siegfried Virgils, 
(Synodalbeaufter für das christlich-jüdische 
Gespräch), Helgard Rehders (Presbyterin), 
Marianne Horling (United Religions Initiati-
ve), Simone Silberzahn (Theaterpädagogin), 
Pfarrer Jan Gruzlak (Synodalbeauftrager für 
das christlich-muslimische Gespräch).

Reformation neu denken & erleben
Jubiläumstag am Amos

13.10.  08.50 bis 15.00 Uhr

Musikalische Lesung mit 
Gedichten von Mascha Kaléko

Fr 13.10.  19.30, Immanuelkirche
Das Bücherei-Team lädt zu einem 
ganz besonderen Abend. Im Rahmen 
einer musikalischen Lesung werden 
Alicia Fassel (Sprecherin) und Eva-
Susanne Ruoff (Cello) Gedichte von 
Mascha Kaléko (1907–1975) vortra-
gen und mit Musik stimmungsvoll 
umrahmen.

Mascha Kaléko zählt zu den bedeutends-
ten deutschsprachigen Dichterinnen des 
20. Jahrhunderts. Wie Erich Kästner, 
Kurt Tucholsky oder Joachim Ringelnatz, 
mit denen sie immer wieder verglichen 
wird, wollte sie keine feingeistige Lite-
ratur für wenige schreiben, sondern 
eine zugängliche, unverkrampfte »Ge-
brauchspoesie« im besten Sinne. 

In ihrem unverwechselbaren Ton schuf 
sie Gedichte, die man für das Leben 
gebrauchen kann, aus dem Alltag für 
den Alltag, gegenwartsnah, voller 
Ironie und gleichzeitig voller Gefühl. 
Im Anschluss lädt das Bücherei-Team 
noch zu einem Glas Wein.

Gottesdienst zur Einführung 
der Erwachsenen-
Abendmahlsliturgie
So 15.10.  10.30, Immanuelkirche
Im Reformations-Oktober feiern wir in 
diesem Gottesdienst die Einführung 
der neuen liturgischen Gesänge für die 
„normalen“ Gottesdienste. Kirchenmu-
sikdirektor Jens-Peter Enk wird uns das 
neue Liedgut nahebringen. 
Wer schon vorher üben möchte, findet 
in den Gemeindehäusern ein Liedblatt zu 
mitnehmen. Während das neue Agnus 
Dei den Erwachsenen-Gottesdiensten 
vorbehalten ist, ist das neue Sanctus iden-
tisch mit den Familien-Gottesdiensten. So 
können wir künftig sowohl adressatenge-
rechte als auch generationenverbindende 
Traditionen pflegen.

Pfarrer Jan Gruzlak

Bilderbuchkino
26.10.  16.00, Immanuelkirche

Der Herbst beginnt und damit auch 
wieder das Bilderbuchkino in der 
Evangelischen Bücherei auf dem 

Heiderhof. Komm doch mal vorbei! 
Es warten auch viele schöne Bücher, 

Spiele und Hörbücher auf Dich.

Impressionen vom Gemeindefest 
„Luthers laden ein“
Am 9. Juli feierte unsere Gemeinde ihr dies-
jähriges Gemeindefest zum ersten Mal in und 
um die Immanuelkirche auf dem Heiderhof.  
Das Fest begann mit dem Gottesdienst um 
10.30 Uhr, der musikalisch mitgestaltet wur-
de vom Gospelchor Sounding Joy.

Viele schöne Fotos finden Sie unter: 
http://johannes-kirchengemeinde.de/
impressionen-vom-gemeindefest/ 

Text: Ingrid Wellenbeck, 
Fotos: Anke Roggenkamp
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ADRESSEN
Pfarrer Rainer Fincke, Sprechstd. n. V. 
Am Draitschbusch 3,  &  331 808
Mail: rainer.fincke@johannes-kirchengemeinde.de
Pfarrer Jan Gruzlak, Sprechstd. n. V.
Merianstraße 63,  &  974 670 51
Mobil: 0178-778 368 6
Mail: jan.gruzlak@johannes-kirchengemeinde.de

Gemeindeamt 
Drachenfelsstr. 16, 53177 Bonn
Mo-Fr 8.30-10.00, Do zusätzlich 14-16.00
Isabel Fischer  &  932 999-05, Fax: -06 
Mail: isabel.fischer@johannes-kirchengemeinde.de
Bärbel Klein  &  932 999-07 
Mail: klein@johannes-kirchengemeinde.de

Presbyterium
Wolfgang Bauer  &  910 843 7; Alexander Beau-
mont  &  324 067 8; Prof. Dr. Eckart Freyer  &  361 
310; Csilla Janesch  &  707 8 58 6; Gundi Kalitzke  
&  323 790; Hans-Georg Kercher  &  313 927 
Birgit  Päl lmann & 961 091 79; Helgard  
Rehders  &  304 293 00; Detlef Spötter  &  0171 
5274181; Ingrid Wellenbeck  &  323 091 9

Kindergärten
in Trägerschaft der KJF
Kindergarten Wolkenburg: Zanderstr. 51b
Leitung: Uta Woehlke-Guta  &  382 761 9
Kindergarten Sternennest: Rotdornweg 30
Leitung: Maria Förster  &  3 82 76 17

Ansprechpartner
Gemeindebrief-Redakteurin: 
Irina Neubauer  &  38 62 921
Mail: irina.neubauer@johannes-
kirchengemeinde.de

Gebetshaus: 
Alexander Schlüter  &  0177 2853896
Jugend-Diakon: Dennis Ronsdorf  
&  0151 – 22 16 52 60, 
Mail: dennis.ronsdorf@johannes-
kirchengemeinde.de
Jugendleiterin/Kinder & Familien: 
Inge Lissel-Gunnemann  &  334 071
Mail: lissel-gunnemann@johannes-
kirchengemeinde.de
Kantor: Christoph Gießer  &  934 326 7
Küsterin: Csilla Janesch  &  707 858 6 
Rigal´sche Kapelle, Kurfürstenallee 11
Johanneskirche, Zanderstr. 51
Küsterin: Regina Franz  &  0170 700 78 38 
Immanuelkirche, Tulpenbaumweg 2
Büro: Immanuelkirche, Lili Krieger  &  32 10 80, 
Di + Do 9-11.00
Johannesbruderschaft:  
br.pirminius@johannesbruderschaft.eu
&  0170 6941925
Francophone Gemeinde: 
Sabine Schäfer  &  0173 7364950
Standard-Email-Form: 
vorname.nachname@johannes-kirchengemeinde.de

www.johannes-kirchengemeinde.de kontakt@jkg-bg.dewww.jkg-bg.de

Spendenkonto der Gemeinde
IBAN: DE28 370 501 980 0200 029 60
Bitte Spendenzweck ggf. angeben.
Für Spenden bis 200,00 € ist keine Zuwen-
dungsbestätigung („Spendenbescheinigung“) 
nötig, es genügt der Überweisungs- oder 
Einzahlungsbeleg der Bank.

Am 31.10. 2017 ist der Höhepunkt des 
Lutherjahres zum 500. Gedenken an den 
Beginn der Reformation Martin Luthers in 
Wittenberg. Überall in Deutschland und 
darüber hinaus gibt es eine Vielzahl von 
Veranstaltungen. In unserer Gemeinde 
möchten wir bewusst einen ökumenischen 
Impuls setzen und haben einen besonderen 
Gast eingeladen: P. Anselm Grün aus der 
Benediktinerabtei Münsterschwarzach.  
Er wird im Festgottesdienst um 10.30 Uhr 
die Predigt halten über 2.Petrus 3,13: 

„Wir warten aber auf einen neuen 
Himmel und eine neue Erde

nach seiner Verheißung, 
in denen Gerechtigkeit wohnt“.

Der Gottesdienst wird liturgisch geleitet 
von unseren Pfarrern Rainer Fincke und 
Jan Gruzlak.

Um 12.00 Uhr wird es im Matthias-
Claudius-Gemeindehaus ein Mittag-
essen geben mit Pater Anselm und  
Br. Linus Eibicht, dem Geschäftsführer 
des Vier-Türme-Verlages.
Wie im klösterlichem Leben wird das 
Mittagessen schweigend eingenom-
men! Wir hören dabei Gedanken von 
Pater Anselm Grün aus dem Buch 
„Luther gemeinsam betrachtet“, das 
er gemeinsam mit dem Altpräses der 
Evangelische Kirche im Rheinland und 
ehemaligen Ratsvorsitzenden der EKD, 
Nikolaus Schneider anlässlich des Re-
formationsgedenkens geschrieben hat.

Anschließend können Fragen gestellt 
werden.

Für diese Veranstaltung braucht man 
eine Eintrittskarte wegen der be-
grenzten Plätze. Da sich bereits etliche 
Interessierte gemeldet haben, gibt es 
eine Warteliste.
Sie können sich auf die Warteliste setzen 
lassen bei:
•	 Seniorenleiterin Lili Krieger 
	 (Tel. Nr. 0228 321080) oder
•	 Else Stiehl 
	 (Tel. Nr. 0228/333480).

Pater Anselm Grün, Benediktinermönch 
in der Abtei Münsterschwarzach, ist 
Autor spiritueller Bücher, Referent zu spi-
rituellen Themen, geistlicher Berater und 
Kursleiter. Er ist einer der meistgelese-
nen deutschen Autoren der Gegenwart. 
Seine Bücher wurden in mindestens 
dreißig Sprachen übersetzt.
Pater Anselm tritt auch auf beim gro-
ßen Reformationsjubiläum am 31.10. 
abends im Telekom Dome Bonn. Karten 
für diese Veranstaltung erhalten Sie 
ebenfalls von Frau Stiehl.

Jazz-Soirée mit dem Quintett 
ABISKO LIGHTS
So 29.10.  19.00, Immanuelkirche

Fernab des Mainstreams wandeln die Abisko 
Lights zwischen den musikalischen Welten 
und erzählen Geschichten von unterwegs, die 
seltsam fremd und vertraut zugleich klingen. 
Inspiriert von Nordlichtern und Wüstensonne, 
Großstadtlärm und unendlichen skandinavi-
schen Weiten lässt das Berliner Jazz-Quintett 
Musik entstehen, die der Phantasie Räume 
öffnet; akustisch, eigensinnig und unaufgeregt-
melancholisch, Grüße aus dem Niemandsland 
zwischen Kammermusik, Jazz, Soundtrack und 
orientalischer Folklore. In ihren Kompositionen 
verweben sich reduzierte, eingängige Melodien 
und Song-Strukturen mit filigranen Rhythmen 
zu weiten, sphärischen Klangflächen. Durch die 
außergewöhnliche Besetzung (Piano: Dirk Fla-
tau, Bassklarinette: Hannes Daerr, Cello: Tabea 
Schrenk, Schlagzeug: Benjamin Wellenbeck, 
Kontrabass: Thomas Kolarczyk) lässt das Quin-
tett zwischen Komposition und Improvisation 
einen luftigen, eigensinnigen Bandsound ent-
stehen und erzählt musikalische Geschichten.
„Die Nordlichter sind ein faszinierendes Schau-
spiel und ziehen jeden in seinen Bann, der sie 
einmal gesehen hat. Besonders hell und schön 
leuchten sie in der Winterzeit über einem 
kleinen Ort im schwedischen Lappland, 195 
km nördlich des Polarkreises, namens Abisko.“ 
(Abisko Tourist-Info)
Freier Eintritt; die Band freut sich über eine 
Spende am Ausgang.

Reformationsjubiläum

© Staatliche Geschäftsstelle „Luther 2017“
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Besuchsdienst Heiderhof
Leider ist unsere Werbeaktion für den 
Besuchsdienst Heiderhof bisher nicht 
erfolgreich gewesen. Deshalb schreiben 
wir alle 60–70jährigen Gemeindeglieder 
noch einmal an. Es können natürlich auch 
andere Altersgruppen mitmachen.
Hier drei Gründe, warum Sie beim Be-
suchsdienst mitmachen sollten.
•	 Sie treffen auf dem Heiderhof int-
	 eressante, gebildete und freundliche 	
	 Menschen. Das kann Ihren Horizont
	 erweitern!
•	 Sie schenken Freude und bekommen 
	 Freude zurück.
•	 Sie vermitteln den Besuchten, dass
	 die Kirche an sie denkt und Sie zu 
	 einem Netzwerk der evangelischen
 	 Johannes-K irchengemeinde ge-
	 hören. Sie sind dann offiziell Ehren-
	 amtliche der Kirchengemeinde, be-
	 kommen einen Gruß zum Geburtstag
	 und werden einmal im Jahr zu einem
	 großen Ehrenamtsfest eingeladen.

Wenn Sie neugierig geworden sind und 
etwas Zeit mitbringen, dann rufen Sie 
doch bitte an bei Seniorenleiterin Lili 
Krieger (Tel. Nr. 0228 321080)

Pfarrer Rainer Fincke

Musik Im Gottesdienst 
am Reformationsfest

Di 31.10.  10.30, Johanneskirche
Gesänge von Hildegard von Bingen mit 

Helgard Rehders. 
Christoph Gießer (Orgel) musiziert u. a. 

von Naji Hakim „Ein' feste Burg“.

Elternberatung 
Im Familienzentrum Wolkenburg

Unverbindliche Beratung durch externe 
Familientherapeuten

für Einzelpersonen, Paare und Familien
in Erziehungs-, Jugend-, Ehe- und 

Lebensfragen
Kostenfreie Termine nach Absprache!

Nächste Termine: 
Di 26.09., Di 17.10., Di 28.11.1017

Bei Interesse melden Sie sich bitte im 
Familienzentrum!

Familienzentrum Wolkenburg
Zanderstrasse 51b, 53177 Bonn

Tel. 0228 3827619

STILLCAFÉ
im Familienzentrum

Bei Tee und Keksen kann Frau 
Erfahrungen austauschen Kontakte 

knüpfen, Unterstützung finden!
Ein offener Treff für Schwangere 

und „Neumamis“
Jeden 2. Mittwoch im Monat

ab 9.00 Uhr im Elterncafé

Nächste Termine: 
13. Sep, 11. Okt, 08. Nov, 13. Dez 

Begleitet wird das Stillcafé von 
Hebamme Alexandra Baron.

Familienzentrum Wolkenburg
Zanderstrasse 51b, 53177 Bonn

Tel. 0228 3827619

Da war es endlich so-
weit und wir haben 
uns am 21.06.17 mit 
12 Jugendlichen aus 
der Johannes-Kir-
chengemeinde und 
vier weiteren Ge-
meinden des Kirchen-
kreis Bad Godesberg-
Voreifel auf den Weg 
zum KonfiCamp nach 
Wittenberg gemacht. 
Insgesamt waren wir mit 140 Jugend-
lichen und Teamern unterwegs. Unser 
Motto lautete: „Wir fahren gemeinsam 
als ein Kirchenkreis und als ein Team 
zum KonfiCamp nach Wittenberg.“ 
Gesagt und getan und so haben wir 
gemeinschaftlich vorab das KonfiCamp 
mit den Teamern vorbereitet.
Nach einer doch längeren Busreise 
quer durch Deutschland wurden wir 
am verspäteten Abend von den Tea-
mern des KonfiCamps begrüßt. Nach 
der Einweisung gab es dann auch das 
obligatorische KonfiCamp-Bändchen 
am Handgelenk. Nun kann es losgehen 

… Beim Konficamp war Zelten angesagt 
und so wurden wir in zwei Zeltdörfer 
untergebracht. Insgesamt waren ca. 
1300 Teilnehmer aus ganz Deutschland 
beim KonfiCamp dabei. 
Während der Zeit aufm KonfiCamp wur-
de viel gelacht, gespielt, gesungen, über 
den Glauben nachgedacht und nicht zu 
vergessen es wurden neue Freundschaf-
ten über die Gemeindegrenze hinweg 
geschlossen, welche eine lebendige 
Gemeinschaft fördert.
Vielen Dank für die schöne gemeinsame 
Zeit und vielen Dank an das Team!!!

Jugend-Diakon Dennis Ronsdorf

Seniorenfahrt 2018 nach Thüringen
Im Juni 2018 findet unter der bewährten Lei-
tung unseres Fahrtenteams Lili Krieger, Else 
Stiehl und Pf. Rainer Fincke wieder eine län-
gere Fahrt von einer Woche statt. Wir wollen 
dabei neben Stätten des Wirkens von Martin 
Luther und anderer Reformatoren auch die 
schöne Landschaft des Thüringer Waldes 
und des Saale-Unstrut Gebietes erkunden. 
Nähere Informationen bei Lili Krieger oder 
Pfarrer Rainer Fincke.

KonfiCamp in Wittenberg 2017 

Unser neues Got-
tesdienstprojekt 
in der Rigaĺ schen 
Kapelle nimmt 
langsam Formen an. Ein Kreis von rund 15 
Personen – die meisten davon aus dem Be-
reich Marienforst – hat das Projekt jetzt soweit 
vorbereitet, dass wir Im Januar 2018 starten 
können. Zunächst einmal im Monat wird dann 
samstags um 18.00 Uhr ein besonderer the-
matischer Gottesdienst stattfinden, der jeweils 
von einem kleinen Team mit Pfarrer Gruzlak 
oder mir vorbereitet wird. In der Regel wird der 
Gottesdienst am zweiten Samstag im Monat 
sein. Der Titel ist Programm: Wir wollen kleine 
Glanzlichter in unserem Gemeindealltag schaf-
fen, die auch Menschen ansprechen können, 
die von unseren sonntäglichen Gottesdiensten 
nicht mehr angesprochen werden.
Wir starten am Samstag, dem 13. Januar 2018 
mit dem Thema: „Hinter´m Horizont geht’s 
weiter – vertraut den neuen Wegen!
Am Februar gibt es dann eine biblische Wein-
probe. Eine besondere Einstimmung ist am 
9. Dezember 2017 geplant. Lassen Sie sich 
überraschen! Nächsten Monat mehr …

Pfarrer Rainer Fincke

Glanzlichter
Der etwas andere Gottesdienst 
in der Rigal`schen Kapelle
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Kreise und Gruppen 

Matthias-Claudius-Gemeindehaus, MCG, 
Zanderstr. 51
Besuchsdienst: jeden letzten Mo/Monat 
Mo 10.00, E. Stiehl  &  333 480
Christliche Meditation: 2. + 4. Do 19.30
Ingrid Wellenbeck  &  323 091 9
Dienstagstreff für Ältere: jeden Di 11.00 
Elisabeth Simon  &  314 812
Feministische Theologie: 
Jeden 2. und 4. Do 19.00
Gipfeltreffen: Jugendmitarbeiterkreis
1 mal/Mon., Do 18.30 
Dennis Ronsdorf  &  0151 22165260
Inge Lissel-Gunnemann  &  334 071
Gospelchor Sounding Joy:
Di 20.00, C. Gießer  &  934 326 7
Kantorei: Mo 19.45, C. Gießer & 934 326 7
Kindergottesdienst-Team: Ansprechpartner 
Birgit Pällmann  &  961 091 79  
Kindergruppe 1.-3. Schuljahr: 
mit Naike und Inge, Do 15-16.30 
Kindergruppe 3.-5. Schuljahr:
mit Naike und Inge, Mi 15-16.30
Inge Lissel-Gunnemann  &  334 071
LeseLust-Kinderbücherei: Mi 14.30-17.30 
(außer Schulferien), Irina Fuchs  
&  0228 - 36 0 24 46 7
Offener Haus-Bibelkreis: Mi 14-tägig, 19.30
E. Hücherig  &  330 854
Schülersilentium: Mo-Do 14.30-16.00 
Irina Neubauer  &  0228 - 38 62 921

Wirbelsäulengymnastik:
Mo 9-10.00, Mi 19-20.00, 20.15-21.15 
Christiane Schulte-Burdick  &  857 496
Seniorenforum:  
jeden 2. Do, 15.00-17.00 im MCG 
Lili Krieger  &  321 080
Seniorennachmittag: Do 12.10., 15.00
Ab September treffen wir uns an jedem 2. Do 
im Monat um 15.00 im Matthias-Claudius-
Gemeindehaus (Johanneskirche), 
Zanderstr. 51, mit Fahrdienst
Information bei Lilli Krieger,  &  211080 
Di. + Do. 9.00 bis 11.00
Volkstanz: jeden Do 10-12.00
Inge von Zahn  &  289 767 2
Eltern-Kind-Gruppe ab 9 Monate: 
Anmeldung erbeten, Di 10 – 11.30, 
I. Lissel-Gunnemann  &  334071
Mama Mia: Mo 10-11.30
Für Frauen mit ihren Kindern

Drachenfelsstr.
Besuchsdienst:  
Lore Weick  &  350 568 7
Nähen: Fr 8.30-11 Uhr
Waltraud Pupp  &  35 21 82
Entspannungsgymnastik/Yoga: jeden Di 17.30- 
19.00 Frau Richnow – Edingloh  &  374 148
Turngruppe: jeden Mo 15.00-16.00
Frau Sturm

Gemeinderäume Immanuelkirche,
Tulpenbaumweg 2
Bad Godesberger Kantatenorchester e. V.:
Mi 20.00, W. Kuster  &  351 622
Qi Gong: Mi 17.15-18.45, M. Platiel  &  431 328
Ambulante Grüne Damen und Herren: 
Christina Manig  &  321 675 

Besuchsdienst, Seniorenarbeit: 
Lili Krieger  &  321 080
Musikgarten: Mo 17.15-18.00
Cordelia Obstfeld  &  0177 - 7855777
Bibelkreis: 1. + 3. Mi 18.00 
Christina Manig  &  321 675
Bücherei: Ausleihe in den Ferien:  
Mo + Do 16-18 Uhr:  &  289 385 4  
Eltern-Kind-Gruppe: 9 Monate-3 Jahre 
Mo 10-11.30, Inge Lissel-Gunnemann
Anmeldung erforderlich  &  334 071 
Mail: ilg@johannes-kirchengemeinde.de
Eine-Welt-Laden: Mo, Do, Fr 16-18.00
Joachim Schick  &  361 947
Frauenkreis: Di 17.10. 15.30
Ilse Baum  &  321 524
Gedächtnistraining: 
Pausiert. Neustart: 30.08
Christiane Bürgel  &  322 950
Heiderhofer Chorspatzen: Fr 15.00 – Gr. 1 
16.00 – Gr. 2, Christoph Gießer  &  934 326 7
Jugendchor Golden Voices: 
Fr 18.00, Christoph Gießer  &  934 326 7
Ökum. Taizé-Gebete: Mo 21.00, Frieden Christi 
Joachim Schick  &  361 947
Seniorenforum: Do 05.10., 15.30
Herzliche Einladung an alle Senioren rund um die 
Immanuelkirche und darüber hinaus! 
Lili Krieger  &  321 080
Senioren-Singekreis Herbststimmen:
Mo 15-16.00, Heidi Schäfer  &  915 620 20
Osteoporose-Gymnastik mit Rückenschulung 
für Damen immer mittwochs von 15.00-15.45 
Uhr, Leitung: Heidi Schäfer (geprüfte Trainerin f. 
Osteoporose-Gymnastik)  &  91 56 20 20
Volkstanz: Di 10-11.30 
Elke Kupke  &  934 342 0

Flüchtlingshilfe Syrien: 
Christoph Nicolai   &  9610472, 	
Mail: fluechtlingshilfe@johannes-
kirchengemeinde.de

Sollten Sie nicht angemessenes Verhalten 
gegenüber Kindern und Jugendlichen 
beobachten, wenden Sie sich bitte 
vertrauensvoll an:

Ansprechpartner vor Ort

Pfarrer Jan Gruzlak
0178 77 83 686

Jugendleiterin
Inge Lissel-Gunnemann
0151 742 31 9251

Externer Ansprechpartner

Rainer Steinbrecher
0228 307 87 15
Jugendreferent des Kirchenkreises

Gewaltpräventionskonzept
„Aller guten Dinge sind drei“ …
Sie ist schon eine besondere Zahl, die drei, 
denn sie lässt sich als Primzahl nur durch 
sich selbst und durch eins teilen, und ihr wird 
schon in der jüdischen Zahlenmystik eine 
große Bedeutung gegeben: Während vier 
die Zahl des Irdischen, der Elemente ist, so 
ist drei die Zahl des Göttlichen. Drei plus vier 
– an sieben Tagen wurden Himmel und Erde 
vollendet. Und die drei weist schließlich nicht 
weniger als auf das tiefste Geheimnis unseres 
christlichen Glaubens hin, das innerste Wesen 
Gottes: Die heiligste Dreifaltigkeit, der eine 
Gott in drei Personen.
„Aller guten Dinge sind drei“ – in diesem Jahr 
großer Weltjubiläen mit allgegenwärtiger 
Präsenz, 500 Jahre Reformation und 100 
Jahre Marienerscheinungen von Fatima, 
gibt es noch ein ganz kleines und unschein-
bares Jubiläum von drei Jahren: So lange 
dürfen wir als Regionalkonvent West der 
Hochkirchlichen St.-Johannes-Bruderschaft 
nämlich schon in Ihrer Gemeinde zu Gast 
sein. Seit dieser Zeit ist die Rigal'sche Kapelle 

unser geistliches Zuhause geworden. Wann 
immer wir uns dort zu den Stundengebeten 
versammeln, umgeben uns die Mauern des 
steinernen Gotteshauses gleich einer liebe-
vollen Umarmung und öffnen gleichzeitig den 
schützenden Raum für die Begegnung mit 
dem lebendigen Gott. Offen ist dieser Raum 
auf Gott, aber auch zu allen Menschen hin, 
die Ihm hier aufrichtig begegnen wollen. Am 
deutlichsten wird dies immer dann erfahr-
bar, wenn es uns durch den Besuch unserer 
hierzu berufenen Brüder aus den anderen 
Regionen möglich ist, die heilige Eucharistie 
zu feiern, wo sich der Himmel öffnet, Chris-
tus sich uns ganz hingibt und gerade darin 
Seine Liebe zu uns erweist. Dies tun wir als 
Johannes-Brüder bewusst in der Einheit der 
Kirche, zu der alle Getauften berufen sind, 
„damit sie alle eins seien“ (Joh 17,21).

Seien Sie uns willkommen!
Verbunden im Gebet, Ihr

Br. Pirminius Seber SJB, Konventsältester
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Da simmer dabei!
Reformationsgala im Telekom Dome
Unter dem Motto „Luther – teuflisch 
gut“ feiert die Evangelische Kirche den 
500. Geburtstag der Reformation mit 
viel Musik, Comedy, Talk und Kanzelre-
de. Am 31. Oktober begehen Bonn und 
die Region den Abend des 500-jährigen 
Jubiläums in Form einer Gala im Telekom 
Dome Bonn. Ausführliche Informationen 
dazu auf S. 3

In eigener Sache
Zeitschrift Chrismon an der Haustür
Vor einigen Monaten wurde unsere 
Kirchengemeinde durch die Landeskir-
che informiert, dass die ev. Monats-
zeitschrift Chrismon plane, eine Aktion 
zur Abonnentenwerbung durchzufüh-
ren. Wir Pfarrer wurden gebeten, mit 
Unterschrift und Siegel die Aktion zu 
unterstützen.

B e i  C h r i s m o n 
plus Rheinland 
handelt es sich 
um die Kirchen-
gebietspublikati-
on der Evangeli-
schen Kirche im 
Rheinland.  Die 
e n t s p r e c h e n -
d e  W e r b u n g 
g e s c h i e h t  a u f 

Grundlage der Kirchlichen Datenschutz-
ordnung und in Zusammenarbeit mit der 
Landeskirche. Im August war dann ein 
Herr in unserer Kirchengemeinde unter-
wegs, der ein Schild von „Chrismon“ an 
seiner Kleidung trug. Trotzdem ist der 
Eindruck entstanden, er sei im Auftrag 
eines Pfarrers oder der Kirchengemein-
de unterwegs. 

Das bedauern wir sehr und bitten alle 
Gemeindeglieder, die durch den Besuch 
bedrängt wurden, sehr herzlich um 
Entschuldigung. 

Wir haben gegenüber Chrismon und 
der Landeskirche deutlich gemacht, 
dass Werbung an der Haustür von uns 
in Zukunft weder gestattet noch unter-
stützt wird. Schade, dass bei manchen 
ein unangenehmer Eindruck entstanden 
ist. Nichtsdestotrotz ist Chrismon eine 
interessante Zeitschrift.

THOMAS-KIRCHEN-
GEMEINDE ALLGEMEIN Am Samstag, dem 12. August 2017, 

startete eine Gruppe von 34 völlig 
verschiedenen Teilnehmern mit und 
ohne Behinderung, aus Bonn und Köln, 
Mädchen und Jungs, zwischen 10 und 
24 Jahren, in Deutschland oder an-
deren Ländern 
geboren und 
11 Betreuern 
von der Chris-
tuskirche aus 
in Richtung Hu-
sum. Empfan-
gen von einem 
ge m ü t l i c h e n 
Haus mit gro-
ßem und vor 
allem schönem Außengelände, sowie 
herrlichem Sonnenschein dauerte es 
nur eine kurze Zeit, bis aus 45 Ein-
zelpersonen eine Gruppe mit bester 
Stimmung und vielen neuen Freund-
schaften wurde. Gemeinsam haben 
wir Husum, Flensburg und die Insel 
Föhr entdeckt, uns in kalte Fluten ge-
stürzt und auch ein, zwei Regenschau-

ern getrotzt. Auch die sportlichen und 
kreativen Angebote kamen mit Jugger, 
Joggen & Volleyball oder aber der 
„kreativen Terrasse“ nicht zu kurz. So 
konnten wir neben allen Teilnehmern 
auch diverse Perlentiere, Filzarbeiten 

und gebatikte 
T-Shirts zurück 
nach Bonn brin-
gen. Doch was 
diese Freizeit 
so besonders 
gemacht  hat , 
war der große 
Zusammenhalt 
innerhalb der 
gesamten Grup-

pe, in der Gemeinsamkeiten entdeckt, 
Vorbehalte beseitigt und Grenzen 
überwunden wurden. Und so haben 
wir alle gelernt, dass jeden Tag kleine 
Wunder passieren können und nach 
wundervollen Wochen einen Koffer 
voller Erfahrungen und neuer Freunde 
mit nach Hause genommen.

Sophie Linder

Inklusive Jugendfreizeit nach Husum

Ich heiße Theresa Bailer, 
bin 17 Jahre alt, Mitglied 
der Thomas-Kirchenge-
meinde und habe dieses 
Jahr  am Amos Abitur 
gemacht.

Für  v ie le  Jugendl iche 
stellt sich nach dem Ab-
itur die Frage: „Wie geht 
es jetzt für mich weiter?“ 
Ich habe mich für einen 
Freiwilligendienst entschieden. Im 
Rahmen des „weltwärts“-Programms 
des Bundesministeriums für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit werde ich 
ab 18.08.2017 für ein Jahr in Tansania 
an der Mugeza Mseto School in der 
Stadt Bukoba am Viktoriasee arbeiten. 
Das ist eine Inklusionsschule für Kin-
der mit verschiedenen Behinderungen 
und mit Albinismus. Ich werde mich 
dort vor allem um das Sportangebot 
kümmern.
Ich sehe darin eine super Chance, 
denn so kann ich mich sozial enga-
gieren und gleichzeitig ein Jahr lang 
unglaublich viel lernen. 

A u f  m e i n e m  B l o g  
theresaintanzaniablog.
wordpress.com werde ich 
regelmäßig über meine Er-
fahrungen und Erlebnisse 
berichten.

Wer mich bei diesem Pro-
jekt unterstützen möchte, 
kann Spenden überweisen 
auf das Konto: 

ASC Göttingen, IBAN DE10 2605 0001 
0000 1110 62, BIC: NOLADE21GOE, 
Kreditinstitut: Sparkasse Göttingen, 
Verwendungszweck: Spende welt-
wärts, Einwerberin: BAILER, THERESA. 

Jeder Spender möge bitte eine  
E-Mail an theresa.blr@gmail.com 
mit Angabe der Postanschrift und 
Höhe des Spendenbetrags senden, 
damit eine Spendenquittung ausge-
stellt werden kann.

Mit „weltwärts“ von Bonn nach Tansania
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RUND UM DIE 
CHRISTUSKIRCHE UND  
DIE THOMASKAPELLE

„Wir pflügen 
und wir streuen…“
Festgottesdienst zu Erntedank
So 01.10.  9.00, Thomaskapelle
                 10.30, Christuskirche

Wer nachdenkt, hat für vieles zu dan-
ken. In diesem Jahr feiern wir das 
Erntedankfest mit feierlichen Abend-
mahlsgottesdiensten in unseren herr-
lich geschmückten Kirchen. Die Predigt 
hält Pfarrer Ploch und es erwartet uns 
festliche Musik für Orgel und Trompete. 
Die Kollekte zum Erntedankfest geht 
traditionell an Brot für die Welt.

Israel und Palästina
Ein Abend mit Rainer Stuhlmann
Mi 04.10.  19.00, Christuskirche
Herzliche Einladung zu einem Vortrag 
des pensionierten rheinischen Pfarrers 
und Buchautors Dr. Rainer Stuhlmann. 
Der ehemalige Superintendent hat 5 
Jahre lang die ökumenische Einrichtung 
Nes Ammin im Norden Israels geleitet 
und kann aus erster Hand Wichtiges 
über das Zusammenleben von Israelis 
und Palästinensern, Juden, Christen und 
Muslimen sagen. Die Frage, wie Frieden 
im Heiligen Land werden kann und wie 
ein Zusammenleben der Menschen 
gelingt, bestimmt auch sein Buch, dem 
er den Titel „Zwischen den Stühlen“ 
gegeben hat. Anschließend besteht die 
Möglichkeit zu Diskussion und Begeg-
nung. Dieser Abend findet in Vorberei-
tung auf unsere Israel-Pilgerreise statt. 
Eingeladen sind aber alle, die dieses 
Thema interessiert. 

Die Schöpfung feiern!
Familiengottesdienst 
und lecker Süppchen
So 08.10.  10.30, Christuskirche
Passend zum Erntedankfest feiern wir 
gemeinsam mit unseren Kindergärten 
eine Woche später zum Thema „Schöp-
fung“. Spielerisch wird die aufregende 
Geschichte der Entstehung unserer 
Welt von den Kleinen nacherzählt. Eine 
spirituelle Erfahrung auch für jeden Er-
wachsenen, die von einer Ansprache von 
Pfarrer Ploch ergänzt wird. Anschließend 
laden wir herzlich zu einem Mittagessen 
ein, wie in jedem Jahr. 

Dazu bieten unsere Fördervereine Kaffee 
und Kuchen sowie selbstgemachte Mar-
melade zum Mitnehmen an.

Meditation in der 
Thomaskapelle
Ein neues spirituelles Angebot – 
immer donnerstags
Beginn: Do 12.10.  19.00, Thomaskapelle
Jetzt meditieren auch die Christen! 
Reicht beten nicht? Kurz gesagt: Es ist 
das Gleiche. Auch Jesus hat sich in die 
Stille zurückgezogen, um allein mit Gott 
zu sein. „Meditare“ (lat.) könnte man 
auch mit „nachdenken“ übersetzen, 
auch im Sinne von „murmeln“ oder „wie-
derholt sprechen“. Seit Christus ziehen 
sich Mystik und Meditation durch die 
Jahrhunderte der Kirche. Namen, die 
viele kennen sind: Bernard von Clair-
vaux, Hildegard von Bingen, Meister 
Eckart, aber auch Martin Luther, Theresa 
von Avila, Dorothee Sölle u.v.a.
J e d e r  u n d 
jede ist ein-
g e l a d e n , 
unabhängig 
von Konfes-
s i o n  o d e r 
Gemei nde-
zugehörigkeit! Man muss nichts können 
oder mitbringen. Man darf auch nur 
hineinschnuppern und schauen, ob es 
gut tut. Im Kern geht es bei dieser Form 
des Gebetes darum, „weit“ zu werden 
für Gott, sich für das Geheimnis seiner 
Gegenwart zu öffnen. Das ist schwer 
genug und niemand soll von jetzt auf 
gleich ein Wunder erwarten. Manch-

mal gelingt ein Positionswechsel, ein 
Eintauchen in das Sehen Gottes, eine 
Erfahrung seiner Liebe, die - wie alle Lie-
be – immer unverfügbar bleibt. Edna Li, 
Gemeindemitglied und Presbyterin un-
serer Thomas-Kirchengemeinde, hat im 
Kloster Schwanberg eine Ausbildung zur 
Anleiterin in christlicher Meditation ab-
geschlossen. Wir sind froh und glücklich, 
dass sie mit dieser Qualifikation nun re-
gelmäßig unsere Gemeinde bereichern 
wird. Immer donnerstags laden wir ein. 
Es ist keine geschlossene Gruppe. Man 
kann immer dazukommen oder auch 
einmal wegbleiben. Gönnen Sie sich 
und Ihrer Seele diese Auszeit – es lohnt 
sich. Bitte kommen Sie pünktlich, damit 
die Stille im Vollzug nicht gestört wird.

Godesberger BuchMesse 
zu Karl Ove Knausgard
Gottesdienst mit Bücherei
So 22.10.  9.00, Thomaskapelle
                 10.30, Christuskirche
Der norwegische Bestsellerautor Karl 
Ove Knausgard erreicht ein Millionen-
publikum mit einem außergewöhnli-
chen literarischen Mammutprojekt: Er 
beschreibt sein Leben. Jugend, Ausbil-
dung, Liebe – der Alltag mit allen Höhen 
und Tiefen ist sein Thema. Nicht mehr 
und nicht weniger. Schonungslos offen 
berührt er die Menschen durch seine 
in dieser Form noch nie dagewesene 
Autobiographie in fünf Bänden, die 
viele Fragen auslöst: Könnte es sein, 
dass die besten Geschichten das Leben 
schreibt und vielleicht sogar unser 
eigenes Leben ein spannendes Buch 
abgeben würde? Welche Sehnsucht 
steckt dahinter, Schriftsteller zu sein 
und was hat das mit Gott zu tun? Herz-
liche Einladung zu Predigt, Gottesdienst 
und Bücherflohmarkt.

Wir sehen uns am Sonntag!
Heißer Herbst im KiGo

Parallel zum Gottesdienst bieten wir jeden 
Sonntag (außer in den Ferien) einen span-
nenden Kindergottesdienst an. Wir beten, 
singen und basteln zusammen. Wir reden 
über Gott und die Welt und machen unsere 
Kleinen so mit dem christlichen Glauben 
vertraut. Treffpunkt: sonn- und feiertags 
um 10.30 Uhr im Foyer der Christuskirche. 
Wir ziehen gemeinsam mit den Großen 
ein. Nach der Eingangsliturgie gehen wir 
zusammen ins Jugendheim und erleben 
dort unsere eigene kindgerechte Feier.
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Haus der Familie 
Aktuelle Veranstaltungen

Neu! Incy Wincy Spider – 
Spielgruppe Rund um die Welt
Mi 13.09. (Kursbeginn) –
06.12.  10.45 – 12.15, HDF
Internationale Spielgruppe in englischer 
(und deutscher) Sprache! Bonn ist eine 
lebendige, bunte und internationale Stadt. 
Den reichen Schatz, den ein solches inter-
kulturelles Miteinander birgt, wollen wir 
auch den Kleinsten mit unserer neuen Spiel-
gruppe zugänglich machen. Im Mittelpunkt 
steht ein fröhliches Miteinander mit Spaß 
am gemeinsamen Spielen, Singen, Bewe-
gen, Essen, Basteln, Neues entdecken, aber 
auch Zeit für Kontakt und Austausch – auch 
gerne mit Händen und Füßen – bei einem 
Kaffee für die Eltern soll es geben.
Eingeladen sind Mütter und Väter mit 
ihren Kindern im Alter von 6 Monaten bis 
2 Jahren.
Leitung: Susanne Behnke
Kosten: 68 – 83 €

Yoga für Schwangere
Do 14.09. (Kursbeginn) –
07.12. 16.45 – 18.15, HDF
Schwangerschaftsyoga ist eine sanfte Form 
des Yoga, bei der die Übungen an die Bedürf-
nisse der schwangeren Frauen angepasst sind. 
Da der Körper während der Schwangerschaft 
großen Belastungen ausgesetzt ist, steht eine 
Linderung vieler möglicher Begleiterscheinun-
gen im Vordergrund (z. B. Rückenschmerzen, 
dicke Beine, Sodbrennen).
Fortlaufender Kurseinstieg bzw. -ausstieg 
möglich. Gebühr wird anteilig berechnet.
Leitung: Louise Belloso Castelló
Kosten: 92 – 107 €

Schweigetage für Frauen 
auf dem Schwanberg
Mo 02.10. – Fr 06.10., Schwanberg
In einer Gruppe von 10 Frauen werden wir im 
Haus Michael im Kloster Schwanberg die Zeit 
verbringen. Im Rhythmus der Gebetszeiten mit 
den Schwestern und in der Zeit mit der Gruppe, 
steht neben uns selbst auch unsere Beziehung 
zu Gott im Mittelpunkt. Die herrliche Umgebung 
des Schwanbergs lädt zu Spaziergängen ein. 
Infos: Regina Uhrig HDF, 
Leitung: Annette Dittmann-Weber

Die Pflegereform 2017 – 
Verstehen und Vorteile nutzen
Do 23.11. 11.00 – 11.45, HDF 
Treffen Sie jetzt Vorsorge für Alter, Krankheit 
oder Unfall in Form einer Vorsorgevollmacht. 
Wir besprechen im Kompaktvortrag, warum 
eine solche Vollmacht wichtig ist, wann Sie 
sie brauchen und wie sie erstellt wird.

Gemeindekreise 
Für Kinder und Jugendliche
Gemeindepädagoge: Daniel Schöneweiß 
(in Elternzeit ab Januar 2017)
In Teilzeit ansprechbar für folgende Projekte: 
Konfi-Camp Wittenberg, Jugendfreizeit, 
Kinderfreizeit 
Neu ab Juli 2017:  &  0163-37 81 779
Mail: daniel.schoeneweiss@ekir.de
Elternzeitvertretung für den Arbeitsbereich 
Kinder und Jugend
Jugendleiterin Sophie Linder
&  015 774 217 765
Mail: sophie.linder@ekir.de
Christuskirche, Wurzerstr. 31
Kindertreff: Für Kinder 6-12 Jahre 
Do 16-18.00 im Jugendheim
Jugendtreff: Di 16.30-18.30 für Jugendliche  
ab 13 Jahren im Jugendheim 
Sophie Linder
Mail: sophie.linder@ekir.de
Pauluskirche, In der Maar 7
Krabbelgruppe:  3-24 Monate  Mi 9.15-11.15  
Kindertreff: Für Kinder 6-12 J., Mi 16-18.00

Für Alle
Christuskirche, Wurzerstr. 31
Café Christuskirche: jeden 1. Mi/Monat 14.30 
Frauentreff: jeden 3. Do/Monat  19.00
Freitagstreff: jeden 3. Fr /Monat  19.30  
Gemeindenachmittag: Mi 15-17, 1 mal mntl.
Lesen am Vormittag: jeden 2 od. 3. Mi/Monat 
Männerkreis: jeden 1. Fr/Monat  20.00

Thomaskapelle, Kennedyallee 113
Gemeindefrühstück: 
jeden 2. Mi/Monat 10-12.00  

Pauluskirche, In der Maar 7
Kontakt: Renate Lippert  &  331 516
Frauenfrühstück: 1. + 3. Di 9.30  
Renate Lippert  &  331 516
Literaturkreis: Dr. Andreas Lohr 
Do n. V. Doris Hecht  &  317 066
Paulus Kaffeetafel: Do 10-12.00
Tina Müller  &  180 364 20
Seniorentanz (auch für Anfänger): 
Fr 13.30-15.15, Traudel Wirsching 
&  239 405

Besuchsdienst
Christuskirche/Thomaskapelle:
Pfarrer Oliver Ploch  &  374 339
Pauluskirche: Renate Lippert  &  331 516 
Mail: renate_lippert@gmx.de

Musik
Christuskirche, Wurzerstr. 31 
Kantorin: Barbara Dünne (in Elternzeit)
Infos: Isolde Born 
Kantorei: Di 20.00
Notenknacker I: jeden Mi 16.00 
(bis 2. Klasse) 
Notenknacker II: jeden Mi 16.45 
(ab 3. Klasse)

Pauluskirche, In der Maar 7
Kantorin: Angelika Buch  &  326 214 
Mail: angelika.buch@ekir.de
Erwachsenenchor: Do 20.00 
Kinderchor: 
•	 jeden Fr 15.30-16.10: Kinder ab 
	 5 Jahre bis 1./2. Klasse  
•	 jeden Fr 16.15: Kinder ab 2./3. Klasse

Bilderbuchkino mit Helga Dereje
Di 10.10. 17.00, Bücherei Christuskirche
„Gute Nacht Carola“
Bilderbücher – so groß wie eine Wohnzim-
merwand! Das gibt's nicht? Bei uns wohl. 
Denn wir schauen uns Dias zu den Bilder-
büchern an und lassen uns die Geschichten 
vorlesen. Dazu gibt's dann 'ne Menge zu 
erzählen. Auch Malen, Spielen, Singen und 
Basteln kommen nicht zu kurz.
Pädagog. Beitrag: 3 €

Lesen am Vormittag mit Elke Volz
Mi 18.10.  10.00 – 11.30, 
Bücherei Christuskirche
Wie immer offen für alle, die kommen wollen 
– ohne Anmeldung, ohne „Hausaufgaben“, 
VORLESEN! Und die Bücher öffnen sich weit! 
In einem guten Buch stehen mehr Weisheiten, 
als sein Verfasser hineinzuschreiben meinte.
Teilnahmebeitrag: 3 – 5 €

Treffpunkt Bücherei

Ferien-Öffnungszeiten
In den Herbstferien (23.10. – 03.11.) 

ist die Bücherei wegen „Allerheiligen“ 
nur am Mi 25.10. geöffnet.
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Kontakte und Sprechzeiten
Pfarrer Siegfried Eckert
Bodelschwinghstr. 5,  &  433 17 39 
Mail: siegfried.eckert@ekir.de 
Sprechst.: Di 17.30-18.30, Fr 9-10.00 
Pfarrer Oliver Ploch
Friesenstr. 4,  &  374 339, Fax: 372 208 
Mail: oliver.ploch@ekir.de 
Sprechstunde: In dringenden Fällen  
jederzeit und gerne nach Vereinbarung
 
Presbyterium:
Heidrun Bahls  &  360 370 50; Isabel Beck  
&  318 264; Angelika Bockamp  &  688 603 4 
Bärbel Bode  &  318 485; Beatrix Buttler  
&  957 968 6; Konstanze Ebel  &  259 8500 
Max Ehlers  &  636 985; Manuel Esser
Mail:  manuel.esser@ekir.de; Edna Li   
&   0 1 7 4  8 4  6 6  8 8 8 ;  T i n a  M ü l l e r  
&  180 364 20;Ulf i las Müller-Bremer
&  38 67 379; Lothar Rogg  &  391 8182;
Ulrich Schoepe  &  371 801; Dr. Eberhard 
Triesch  &  929 99 88; Regina Uhrig  &  375 445
Annette Unkelbach  &  377 76 34

Haus der Familie. Familienbildungsstätte  
plus Mehrgenerationenhaus, Friesenstr. 6 
Leitung: Regina Uhrig  &  373 660
Bürozeiten: Mo-Do 9-12.30 und 15-20.00
Mail: info-hdf@ekir.de, www.hdf-bonn.de
Kleiderkammer Bad Godesberg
Godesberger Allee 6-8,  &  39 17 77 27
Öffnungszeiten
Di 10-15.00, Mi+Do 15-18.00
Vom 31.10. bis 02.11. geschlossen

Netzwerk Hand in Hand
Gisela Wege-Böddeker  &  378 174

Gemeindeamt: Isolde Born
Friesenstr. 4,  &  33 60 33 78, Fax: 33 67 47 98 
Mail: isolde.born@ekir.de
Geöffnet: Mo 10.30-12.00, Mi + Fr 9-12.00  
Gemeindebüro: Stephanie Kolberg 
In der Maar 7,  &  93 19 94 68, Fax: 31 64 94 
Mail: stephanie.kolberg@ekir.de  
Geöffnet: Di 10.30-13.00, Do 10.00-13.00 
Fr 15.00-18.00 
Gemeindeschwester: Tina Müller  &  180 364 20 
Mail: tina.mueller@ekir.de, In der Maar 7

Christuskirche
Küsterin:
Ingeborg Hantel  &  374 920, Fax: 37 75 738 
Kindertagesstätte Christuskirche:  
Leitung: Ulrike Gottschlich  &  3827 271  
Mail: info-christuskirche@kjf-ggmbh.de
Bücherei: Hohenzollernstr. 70, Mo 11-12.00 
Mo/Mi/Do 15-19.00, So 11.30-12.30 
Mail: christusbuecherei@ekir.de
Ltg.: Anja Maria Gummersbach  &  379 871
Gemeinderedakteurin:
Eleonore Schuckmann-Tröder  &  361 997
Mail: schuckmann-troeder@t-online.de

Thomaskapelle
Gemeindehaus: Kennedyallee 113 
Frau Reinerth  &  357 353
Kindertagesstätte Thomaskapelle:  
Leitung: Sabine Grasse  &  3827 273 
Mail: info-thomaskapelle@kjf-ggmbh.de

Pauluskirche
Bücherei: In der Maar 7
Mo + Fr 15-17.30, Mi 15-18.30  
&  317 120, Mail: paulusbuecherei@thomas-
kirchengemeinde.de
Brücke-Buchladen: In der Maar 7
&  931 994 69, Mo, Mi + Fr 15-17.30
Gemeinderedakteurin: Renate Lippert
&  331 516, Mail: renate_lippert@gmx.de 
Kindertagesstätte Pauluskirche: 
Leitung: Jenni Jackisch,  
Bodelschwinghstr. 9,  &  3827 274 
Mail: info-pauluskirche@kjf-ggmbh.de 
Küster: Daniel Müller  &  0177-57 98 146  
Mail: daniel.mueller@ekir.de

Spendenkonto der Thomas-Kirchengemeinde:
IBAN: DE64 3506 0190 1088 4333 31
Kennwort: Bitte Spendenzweck angeben!
Spendenkonto für die Orgel: Ev. Thomas-
Kirchengemeinde, Orgel Christuskirche
IBAN: DE 52 3705 0198 1932 3843 97
Spendenkonto der Thomasstiftung:
IBAN: DE 16 3705 0198 1931 940009
Kennwort: Bitte Spendenzweck angeben!

www.thomas-kirchengemeinde.de
Auf der Website finden Sie stets weitere Infos und aktuelle Termine, die im Gemeindebrief nicht ausreichend Platz finden.

Neues aus Gruppen und Kreisen

Café Christuskirche
Mi 04.10.  14.30, Christuskirche
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen, 
Klaviermusik mit Friedhelm Aufenanger und 
einem interessanten Thema. Diesmal: „Das 
macht mir Angst …“ Ein persönliches und zu-
gleich gesellschaftlich relevantes Thema mit 
vielen Möglichkeiten zum Zuhören, Erzählen 
und Sich-Mut-machen.

Männerkreis
Fr 06.10.  20.00, Christuskirche
Eine muntere Runde trifft sich zu gemeinsa-
mer Diskussion und Beisammensein. Diesmal 
ein theologisches Thema: „Ewiges Leben“ mit 
Prof. Dr. Eberhard Triesch.

Frühstück in der Gemeinde
Mi 11.10.  10.00, Thomaskapelle
Ein Frühstück mit frohem Beisammensein mo-
deriert von Karin Ulrich. Diesmal zum Thema 
„Vertrauen“.

Frauentreff
Do 19.10.  19.00, Christuskirche
Eine muntere Frauenrunde trifft sich mit Marian-
ne Hopp. Diesmal wird Teil II des Films „Martin 
Luther“ gezeigt und anschließend darüber disku-
tiert (für alle, die im April Teil I gesehen haben)

Freitagstreff
Fr 20.10.  19.30, Christuskirche
Mitten im Leben: Gemeinschaft – Austausch – Ge-
selligkeit. Diesmal moderiert von Christa Dreiseitel 
zum Thema „Richteramt und Mediation“. Frau 
Dreiseitel ist selbst Richterin und kann aus eigenem 
beruflichen Erleben erzählen, wie schwer es ist, ein 
gerechtes Urteil zu fällen oder einen Ausgleich in 
den verschiedenen Streitfällen zu erreichen.

Gemeindenachmittag
Mi 25.10.  15.00, Thomaskapelle
Eine Andacht, Kaffee und Kuchen und ein Thema 
laden in die Thomaskapelle. Diesmal mit Pfarrer 
Ploch und einem Blick auf das Reformationsju-
biläum. Nur wenige Generationen haben ein 
solches Jubiläum erlebt. Wo steht die Ev. Kirche 
heute und gibt es immer noch Grund zu feiern?

Gemeindeleben Aktuelles zum Orgelneubau
Unsere alte Ott-Orgel 
sucht ein neues Zuhause
Der aktuelle Stand unseres Orgelspenden-
kontos betrug am 01.09. 184.675,22 €. 
Patenschaften für 297 Orgelpfeifen sind 
bereits vergeben. Im Moment ist unser 
Orgelbauausschuss mit verschiedenen po-
tentiellen Käufern für unsere alte Ott-Orgel 
in Kontakt. Vielleicht darf sie bald in Frank-
reich erklingen? Im Herbst nächsten Jahres 
wird es endlich so weit sein, und die neue 
Orgel aus der Werkstatt Winterhalter wird 
bei uns Einzug halten. Wir freuen uns über 
Jede und Jeden, die/der unser großes Projekt 
unterstützt. Allen Freudinnen und Freunden 
unserer Christuskirche, die sich noch nicht 
entschlossen haben, legen wir unsere eigens 
eingerichtete Homepage www.orgel.thomas-
kirchengemeinde.de ans Herz. Es gilt also 
weiterhin: Beten, Spenden, Weitersagen 
und die Vorfreude groß werden lassen. Am 
05.11.2017 findet übrigens ein letztes großes 
Konzert auf der Ott-Orgel statt. Unser frühe-
rer Kantor Michael Riedel möchte damit den 
Orgelneubau unterstützen.
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Die charismatische Bewegung
Vesper, Vortrag und Beisammensein
Mi 25.10.  19.00, Christuskirche
Die charismatische und pfingstlerische Be-
wegung verzeichnet im weltweiten Protes-
tantismus den größten Zuwachs. Gerade auf 
dem afrikanischen Kontinent sowie in Süd- 
und Lateinamerika breitet sie sich rasant aus. 
Charismatische Gottesdienste sind durch 
Elemente des Lobpreises und der Ekstase 
geprägt, die als Wirkung des Heiligen Geistes 
verstanden werden. Durch die Lebendigkeit 
der Feier fühlen sich gerade junge Menschen 
von dieser theologisch sehr konservativen 
Ausrichtung angezogen. Was können wir 
als „normale“ Kirchenchristen davon lernen 
und wo sind die Grenzen des Dialoges? 
Nach einem kleinen Imbiss kommt unser 
Referent, Pfarrer Ralf-Dieter Gregorius, mit 
uns darüber ins Gespräch. Auch Interessierte 
über unsere Gemeindegrenzen hinweg sind 
herzlich willkommen. Der Abend beginnt mit 
einem stimmungsvollen Vespergottesdienst 
mit Pfarrer Ploch und der Evangelischen 
Michaelsbruderschaft und endet mit der 
Komplet, dem Nachtgebet der Kirche.

500 Jahre Reformation
Kantatengottesdienst mit 
ökumenischer Festpredigt 
Di 31.10.  10.30, Christuskirche

Nun ist es soweit! 
Der Oktober ist ge-
kommen und am 31. 
jährt sich der Beginn 
der Reformation zum 
500. Mal. Dieser be-
sondere Tag für un-
sere Evangelische Kir-

che ist in diesem Jahr in ganz Deutschland ein 
gesetzlicher Feiertag. Bundesweit sind alle 
Gemeinden aufgerufen, dieses Fest in ihren 
Gotteshäusern zu begehen und dazu Gäste 
aus der Ökumene willkommen zu heißen. 
Für die Christuskirche ist Pfarrer Dr. Wolfgang 
Picken unserer Einladung gefolgt. „Solus 
Christus“ – Allein Christus. In seiner Predigt 
wird unser katholischer Gastprediger diesen 
besonderen Grundpfeiler der Reformation in 
unsere Zeit übertragen. Nicht das Trennende, 
sondern die gemeinsame Christusnachfolge 
über alle konfessionellen Grenzen hinweg soll 
im Mittepunkt stehen. Ein weiteres Highlight 
dieses Gottesdienstes ist die Kantate „Wer 
mich liebet, der wird mein Wort halten“ von J. 
S. Bach für Chor, Solisten, Streicher und Trom-
peten, die unsere Kantorei erklingen lässt. An-
schließend laden wir zu einem Sektempfang 
im Gemeindefoyer. Katholische Geschwister 
aus dem Rheinviertel sind ausdrücklich und 
in besonderer Weise eingeladen.

Thomas-Kirchengemeinde

Kirchenkino mit 
Friesdorfer Flüchtlingshilfe

So 8.10.  15.00, Pauluskirche 
Eintritt frei

Der Film heißt „Das 
Mädchen Wadja“ und 
ist der erste Spielfilm 
der saudi-arabischen 
Regisseurin Haifaa Al 
Mansour. Der Spielfilm 
gewann weltweit meh-
rere Filmpreise und 
galt bei den Filmfest-
spielen von Venedig 
2012 als „kleine Sensation“.

Ökumenische Andacht 
und Frühstück
Di 10.10.  9.00 Pauluskirche
Herzliche Einladung zu unserem ökume-
nischen Frauenfrühstück. Wir beginnen 
mit einer Andacht in der Pauluskirche, 
anschl. findet das Frühstück im Gemein-
desaal statt.

„Mehr Ökumene wagen“
mit Predigtnachgespräch

So 15.10.  10.30, Pauluskirche

Wenige Tage vor dem Reformations-
jubiläumstag soll ein ökumenischer 
Blick auf das zurückliegende Fest-
jahr geworfen werden. Allen, denen 
die Ökumene am Herzen liegt, sind 
besonders herzlich eingeladen. Er-
lebnisse von der Hildesheimer Feier 
„Healing of Memories“, vom Berlin/
Wittenberger Kirchentag, dem Buch-
projekt „Mehr Ökumene wagen“ und 
Erlebnissen vor Ort will Pfr. Siegfried 
Eckert in die Gestaltung des Got-
tesdienstes  einfließen lassen. An 
diesem Sonntag ist Kinderbetreuung 
und es findet ein Predigtnachge-
spräch statt.

RUND UM 
DIE PAULUSKIRCHE

Was gibt es 2017 zu feiern?
mit Predigtnachgespräch
So 01.10.  10.30, Pauluskirche
Das Jubiläumsjahr 
geht auf die Ziel-
gerade. Am ers-
ten Sonntag im 
Oktober will Pfr. 
Siegfried Eckert 
Rechenschaft ab-
legen, wie er das 
Jubiläum erlebt 
hat, was aus seiner 
Streitschrift „2017. 
Reformation statt 
Reförmchen“ geworden ist, und warum es 
sich trotz allem lohnt, am 31.10.2017 in der 
Gemeinde den Festgottesdienst zu besu-
chen und am Abend die Reformationsgala 
im Telekom Dome zu feiern. Wir feiern kei-
nen Menschen! Wir sprechen niemanden 
heilig! Wir freuen über die „Freiheit eines 
Christenmenschen“, ein „Priestertum aller 
Gläubigen“, „einen Glaube der allein selig 
macht, weil „allein die Gnade“ zählt.

„Wasser – 
das neue Rohöl des 
21. Jahrhunderts ?“
Talk auf Paulus im Kulturcafé Selig
Mi 04.10.  19.30–21.00 
Mit  unserem 
Gemeindeglied 
Daniela Krahl, 
einer absoluten 
Expertin im Land 
für „Wasserfra-
gen“ und deren politische Dimensionen, 
starten wir eine neue Talkreihe auf Paulus. 
Pfr. Siegfried Eckert moderiert den Abend. 
Vor dem Erntedankgottesdienst am 08.10. 
wollen wir ein Schöpfungsthema in den Blick 
nehmen, welches vielen in seiner Brisanz 
nicht bekannt ist. Eintritt frei.

Erntedankgottesdienst 
mit Wildschweinessen – 
„Nun danket alle Gott“
So 08.10.  10.30, Pauluskirche
An diesem Sonntag feiern wir in 
der Pauluskirche unseren famili-
enfreundlichen Erntedank-Got-
tesdienst mit anschließendem 
Wildschweinessen. Mitwirken werden der 
Kinderchor, Kindergarten und die Konfirman-
den. Eine Erwachsenentaufe steht auch an.

Evangelisch in Bad Godesberg  –  Thomas-Kirchengemeinde18

Thomas-Kirchengemeinde



Thomas-Kirchengemeinde

Evangelisch in Bad Godesberg  –  Thomas-Kirchengemeinde 19

Mo 09.10. 
19.00, Maarhaus, In der Maar 10
Offener Näh- und 
Handarbeitstreff
für Neu-Zugezo-
gene und Altein-
gesessene.

Di  9.30 
im Maarhaus, 
24.10., 07.11.  
Frauenfrühstück

Jeden Do  10.00 
Paulus-Kaffeetafel 
im Café Selig
Jeden Donnerstag – außer in den Ferien 

Jeden
Fr  15 – 17.30,
Foyer Pauluskirche 
Café für alle im 
Kulturcafé Selig 
Neu: 
mit verlängerter Öffnungszeit 

So 15.10.  10.30 
Kinderprogramm in 
der Bücherei
parallel zum 
Gottesdienst

Fr 20.10.   
20.00 Pfarrheim St. Servatius
Ökumene in Friesdorf
Offener Frauenstammtisch der kfd
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Buchladen-BRÜCKE 
Ihre Buchwünsche werden wahr

 
Gemeindezentrum  

Pauluskirche
In der Maar 7

Öffnungszeiten: 
Mo + Fr 15.00 – 17.30

Mi 15.00 – 18.30

Infos:  
Mail: bruecke_ev@gmx.de

renate_lippert@gmx.de 
&  931 994 69 oder  &  331 516

Markus Stockhausen gilt als einer der 
besten Trompeter weltweit. Im Schnitt-
feld von Jazz, Klassik, Neuer Musik und 
elektronischen Experimenten forscht 
er unablässig nach neuen Ausdrucks-
möglichkeiten. 

In der Bonner Pauluskirche stellt er die 
neue CD „Far into the Stars” (OKeh Re-
cords / Sony Music) mit seinem Quartett 
„Quadrivium“ vor, mit Jörg Brinkmann 
(Cello), Angelo Comisso(Piano) und 
Christian Thomé (Drums) auf. Die Band 
arbeitet u.a. mit elektronischer Unter-
stützung und stellt einmalige musikali-
sche Stimmungen her. In den Stücken 
von Stockhausen, Comisso und Brink-
mann, einer Synthese zwischen dem 
aktuellen Jazz und der europäischen 
Kunstmusik, bilden sich harmonische 
Verflechtungen von Komposition und 
Improvisation, die eine große Tiefe, 
eine klangliche Weite, aber auch eine 
Leichtigkeit, etwas Spielerisches und zu-
weilen Humorvolles entstehen lassen. 
Stockhausen hat mehr als 80 CDs aufge-
nommen. Er ist einer der vielseitigsten 
freien Musiker Europas. 2005 wurde 
er mit dem WDR-Jazzpreis als bester 
Improvisator ausgezeichnet.

Karten (20 €/erm. 15 €) bei: 
bonn-ticket (zzgl. VVGebühr)/Abendkasse

Markus Stockhausen 
in der Pauluskirche 

So 15.10.,  Pauluskirche In der Maar 7
Einlass: 18.00 Uhr 
Beginn: 19.00 Uhr 

Spaziergang durch Friesdorf
Do 19.10.  11.00, Kulturcafé Selig
Inke Kuster und Ro-
land Rudolf laden bei 
Kaffee und Gebäck ein 
zu einem Bildervor-
trag mit dem Thema 
„Spaziergang durch 
Friesdorf“.
Anmeldungen im Gemeindebüro unter 
Tel. 93 19 94 68 bei Frau Kolberg.

Festgottesdienst zum 
Reformationstag
Di 31.10.  10.30, in der Pauluskirche
Ganz nach dem rhei-
nischen Motto „ver-
gnügt, erlöst, befreit“ 
feiern wir am Morgen 
des 31.10. mit un-
serem katholischen 
Nachbarn 500 Jahre 
Reformation, als eine 
Erneuerungsbewe-
gung des christlichen 
Glaubens. Martin Lu-
ther wollte keine neue 
Kirche gründen. Er 
wollte sie reformieren. Er wollte sie zu-
rück zu den Wurzeln eines glaubwürdigen 
Christentums führen. Bis heute haben 
wir Martin Luther wichtige Impulse zu 
verdanken. Mit Pater Innocent von St. 
Servatius werden wir einen festlich-fröh-
lichen Gottesdienst mit viel Gemeinde-
gesang, Kirchenmusik und Gebet feiern, 
ohne Spektakel, schlicht, ökumenisch, 
schriftbezogen, gemeindenah, einfach 
evangelisch!
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